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XXL-Bank mit Aussicht

Seniorenadvent

Auf der neuen Riesenbank wirken die Menschen (und Tiere) wie Zwerge. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallAuf der neuen Riesenbank wirken die Menschen (und Tiere) wie Zwerge. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallAuf der neuen Riesenbank wirken die Menschen (und Tiere) wie Zwerge. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallAuf der neuen Riesenbank wirken die Menschen (und Tiere) wie Zwerge. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallAuf der neuen Riesenbank wirken die Menschen (und Tiere) wie Zwerge. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

P. Wieslaw Kaczor SDS und der
Arbeitskreis Pfarrgemeinderat er-
innern noch einmal an den Senio-

renadvent am 10. Dezember 2023
um 15:00 Uhr in der Bürgerhalle
Rinnen. Haben Sie sich schon an-

gemeldet? Noch besteht die Mög-
lichkeit (Werner Keutgen) unter
Tel. 02441/ 8549.

Gelungene Kooperation von Ge-Gelungene Kooperation von Ge-Gelungene Kooperation von Ge-Gelungene Kooperation von Ge-Gelungene Kooperation von Ge-
meindeverwaltung, Naturparkmeindeverwaltung, Naturparkmeindeverwaltung, Naturparkmeindeverwaltung, Naturparkmeindeverwaltung, Naturpark
Nordeifel, Ortsvorsteher undNordeifel, Ortsvorsteher undNordeifel, Ortsvorsteher undNordeifel, Ortsvorsteher undNordeifel, Ortsvorsteher und
Eifelverein in SötenichEifelverein in SötenichEifelverein in SötenichEifelverein in SötenichEifelverein in Sötenich
Kall-Sötenich -Kall-Sötenich -Kall-Sötenich -Kall-Sötenich -Kall-Sötenich - Die Riesenbank,
die seit kurzem am Römerkanal-
wanderweg bzw. der Eifelschleife

Kuttenbachtal in Sötenich steht,
lässt die Menschen auf ihr wie
Zwerge aussehen. „Ich hatte hier
vergangene Woche schon eine
Menge Spaß mit meiner Tochter“,
verriet Bürgermeister Hermann-
Josef Esser lachend.

Er sei immer dann besonders be-
geistert, so Esser, wenn so viele
Akteure etwas gemeinsam auf die
Beine stellen, „wenn die Zahnräder
ineinandergreifen“.

Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6
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Hinweisbekanntmachung

Mitteilung Ortsvorsteher Kall

Volkstrauertag in Kall und Steinfeld

Ende: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche Bekanntmachungen

Am Dienstag, dem 28.11.2023Dienstag, dem 28.11.2023Dienstag, dem 28.11.2023Dienstag, dem 28.11.2023Dienstag, dem 28.11.2023
findet um 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr die 16. Sit-
zung des Haupt- und Finanzaus-Haupt- und Finanzaus-Haupt- und Finanzaus-Haupt- und Finanzaus-Haupt- und Finanzaus-
schussesschussesschussesschussesschusses der Gemeinde Kall im
Bürgerhaus Golbach (Spiegelsaal),
Straßbüscher Weg 1,
53925 Kall-Golbach, statt.
Die vollständige Tagesordnung zu

der Sitzung hängt ab Samstag,
dem 17.11.2023 im Bekanntma-
chungskasten am Rathaus Kall
(Rathausvorplatz), Bahnhofstraße
9, aus. Gleichzeitig ist die Tages-
ordnung im Internet unter
https://sdnetrim.kdvz-frechen.de/
rim4550/ einsehbar.

Am Donnerstag, dem 30.11.2023Donnerstag, dem 30.11.2023Donnerstag, dem 30.11.2023Donnerstag, dem 30.11.2023Donnerstag, dem 30.11.2023
findet um 17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr die 16. Sit-
zung des BauausschussesBauausschussesBauausschussesBauausschussesBauausschusses der
Gemeinde Kall im Bürgerhaus
Wahlen, Rochusstr. 41, 53925
Kall-Wahlen, statt. Die vollstän-
dige Tagesordnung zu der Sit-
zung hängt ab Samstag, dem

17.11.2023 im Bekanntmachungs-
kasten am Rathaus Kall (Rathaus-
vorplatz), Bahnhofstraße 9, aus.

Gleichzeitig ist die Tagesordnung
im Internet unter
https://sdnetrim.kdvz-frechen.de/
rim4550/ einsehbar.

Der Volkstrauertag ist in Deutsch-
land ein besonderer Gedenktag
für die Opfer von Krieg und Ge-
walt. Er ist aber nicht nur mit dem
Gedenken an die Opfer zweier
Weltkriege verbunden, sondern
soll auch mahnen und daran erin-
nern, wie kostbar ein Leben in
Frieden ist.

Dieser Friede ist durch den schreck-
lichen Krieg in der Ukraine und
dem unsäglichen Terror gegen Is-
rael zunehmend in Gefahr.
Zur Gedenkfeier am 19. November
lade ich Sie, liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger und Sie, unsere Ver-
eine und Verbände, Kirchen, In-
stitutionen, Organisationen und

Parteien und besonders auch
Euch, liebe Jugendliche, herzlich
ein. In dieser Zeit ist es besonders
wichtig, ein Zeichen für den Frie-
den und die Solidarität mit den
Opfern von Krieg und Gewalt zu
setzen.
Nach dem Gottesdienst, der um
18.00 Uhr in der katholischen

Pfarrkirche St. Nikolaus beginnt,
gehen wir zum Ehrenmal in
die Gemünder Straße, wo die
Gedenkfeier  statt f indet.
Bei allen Mitwirkenden bedanke
ich mich bereits jetzt für ihren
Einsatz.
Stefan Kupp
Ortsvorsteher Kall

Gedenkfeiern anlässlich des Volkstrauertages finden statt im Kaller Kernort und in Steinfeld.Gedenkfeiern anlässlich des Volkstrauertages finden statt im Kaller Kernort und in Steinfeld.Gedenkfeiern anlässlich des Volkstrauertages finden statt im Kaller Kernort und in Steinfeld.Gedenkfeiern anlässlich des Volkstrauertages finden statt im Kaller Kernort und in Steinfeld.Gedenkfeiern anlässlich des Volkstrauertages finden statt im Kaller Kernort und in Steinfeld.
Archivfoto: Reiner ZüllArchivfoto: Reiner ZüllArchivfoto: Reiner ZüllArchivfoto: Reiner ZüllArchivfoto: Reiner Züll

Zentrale GedenkveranstaltungZentrale GedenkveranstaltungZentrale GedenkveranstaltungZentrale GedenkveranstaltungZentrale Gedenkveranstaltung
der Gemeinde Kall zum der Gemeinde Kall zum der Gemeinde Kall zum der Gemeinde Kall zum der Gemeinde Kall zum VVVVVolkstrolkstrolkstrolkstrolkstrau-au-au-au-au-
ertag in Steinfeld - Ortsvorsteherertag in Steinfeld - Ortsvorsteherertag in Steinfeld - Ortsvorsteherertag in Steinfeld - Ortsvorsteherertag in Steinfeld - Ortsvorsteher
lädt auch ein zum Gedenken imlädt auch ein zum Gedenken imlädt auch ein zum Gedenken imlädt auch ein zum Gedenken imlädt auch ein zum Gedenken im
Kaller Kernort - Sammlung derKaller Kernort - Sammlung derKaller Kernort - Sammlung derKaller Kernort - Sammlung derKaller Kernort - Sammlung der
KriegsgräberfürsorgeKriegsgräberfürsorgeKriegsgräberfürsorgeKriegsgräberfürsorgeKriegsgräberfürsorge
Kall/ Steinfeld -Kall/ Steinfeld -Kall/ Steinfeld -Kall/ Steinfeld -Kall/ Steinfeld - Zur zentralen
Gedenkveranstaltung anlässlich
des Volkstrauertages lädt die Ge-
meinde Kall ein am Sonntag, 19.
November 2023, ab 10.45 Uhr (un-
mittelbar nach dem Hochamt in
der Basilika) in Steinfeld.
Beteiligte sind neben Bürgermeis-
ter Hermann-Josef Esser unter
anderem Geistliche des Klosters
Steinfeld sowie weitere Vertreter/
innen der Kirchen, der politischen
Parteien und der Gemeinde, der
Freiwilligen Feuerwehren aus Kall,
Sistig und Wahlen, des Schützen-
vereins Wahlen, des DRK Kall so-
wie die Musikkapelle Urft und der
Chor der Basilika Steinfeld.
Die Aufstellung der Vereine er-
folgt am Parkplatz Steinfeld, die
organisatorische Leitung der Ver-
anstaltung obliegt Harald Heinen,
dem Leiter der Kaller Feuerwehr.
Die Reservistenkameradschaft

Dahlem wird auch in diesem Jahr
eine Ehrenwache stellen und vor
wie nach dem Hochamt Spen-
den sammeln für den Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge.

Zum Gedenken im Kernort lädt
der Ortsvorsteher Stefan Kupp
ein, und zwar direkt im An-
schluss an den Gottesdienst in
der Pfarrkirche St. Nikolaus,

der um 18 Uhr beginnt. Ge-
meinsam wird von dort aus zum
Ehrenmal in die Gemünder Straße
gelaufen, wo die Gedenkfeier
stattfindet.
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Kinderreisepass wird abgeschafft

Ab Januar 2024 können Eltern fürAb Januar 2024 können Eltern fürAb Januar 2024 können Eltern fürAb Januar 2024 können Eltern fürAb Januar 2024 können Eltern für
ihre Kinder ausschließlich einenihre Kinder ausschließlich einenihre Kinder ausschließlich einenihre Kinder ausschließlich einenihre Kinder ausschließlich einen
normalen elektronischen Reise-normalen elektronischen Reise-normalen elektronischen Reise-normalen elektronischen Reise-normalen elektronischen Reise-
pass beantragen. Foto: Pixabaypass beantragen. Foto: Pixabaypass beantragen. Foto: Pixabaypass beantragen. Foto: Pixabaypass beantragen. Foto: Pixabay

Der Bundestag hat die Abschaf-
fung des Kinderreisepasses be-
schlossen. Damit können ab dem
01. Januar 2024 keine Kinder-
reisepässe mehr bei den deutschen
Einwohnermeldeämtern beantragt
werden.
Mit dem Gesetz zur Modernisie-
rung des Pass-, des Ausweis- und
des ausländerrechtlichen Doku-
mentenwesens beschloss der
Bundestag im Juli 2023 die Ab-
schaffung des Kinderreisepasses.
Statt des Kinderreisepasses soll

künftig ein elektronischer Rei-
sepass mit einer längeren Gül-
tigkeitsdauer sowie der Nut-
zungsmöglichkeit für weltweite
Reisen beantragt werden können.
Der ein Jahr gültige Kinderreise-
pass soll abgeschafft werden, um
eine einheitliche Lösung für die
deutschen Passdokumente zu er-
zielen. Ab dem 01. Januar 2024
können Eltern für ihre Kinder da-
her ausschließlich einen norma-
len elektronischen Reisepass be-
antragen, der ab Ausstellung
eine Gültigkeitsdauer von sechs
Jahren hat. Das ist auch heute
schon möglich und bringt den
Vorteil mit sich, dass bei Reisen
ins Ausland keine Einschränkun-
gen zu erwarten sind, wie sie der
12 Monate gültige Kinderreise-
passe je nach Transit- und Ziel-
land mit sich bringt. Daneben
besteht für Eltern die Möglich-
keit, anstatt eines elektroni-
schen Reisepasses einen Perso-
nalausweis für ihre Kinder zu

beantragen. Mit dem Personal-
ausweis können ausschließlich
die 27 EU-Länder sowie verein-
zelte Staaten innerhalb Europas
bereist werden - für sonstige
Reisen ins Ausland ist ein elek-
tronischer Reisepass zwingend
erforderlich.
Auskunft über das jeweils benö-
tigte Reisedokument geben die
Reise- und Sicherheitshinweise
auf der Internetseite des Auswär-
tigen Amtes. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter: https://
www.auswaertiges-amt.de. Das
Auswärtige Amt empfiehlt außer-
dem, dass Sie sich darüber hin-
aus bei Reisen ins Ausland bei
den Behörden und Botschaften
Ihres Reiselandes über die ak-
tuell geltenden, verbindlichen Ein-
reisebestimmungen erkundigen.
Kinderreisepässe, die bis zum
31. Dezember 2023 ausgestellt
werden, behalten ihre Gültig-
keitsdauer von einem Jahr. El-
tern haben daher die Möglichkeit,

noch bis Ende des Jahres einen
Kinderreisepass für ihr Kind zu
beantragen und ausstellen zu
lassen.
Kinderreisepässe wurden bisher
von den Einwohnermeldeämtern
selbst ausgestellt und konnten
nach Beantragung gleich mitge-
nommen werden. Mit der gesetz-
lichen Änderung werden nunmehr
alle Personaldokumente künftig
von der Bundesdruckerei in Ber-
lin produziert und ausgestellt,
wobei die Bearbeitungszeit 3 - 4
Wochen beträgt. Bitte beziehen
Sie diese Produktionszeit in Ihre
Urlaubsplanung mit ein.
EEEEEine frühzeitige Beantragungine frühzeitige Beantragungine frühzeitige Beantragungine frühzeitige Beantragungine frühzeitige Beantragung
von von von von von Ausweisdokumenten vor Ih-Ausweisdokumenten vor Ih-Ausweisdokumenten vor Ih-Ausweisdokumenten vor Ih-Ausweisdokumenten vor Ih-
rer Reise ist daher künftig fürrer Reise ist daher künftig fürrer Reise ist daher künftig fürrer Reise ist daher künftig fürrer Reise ist daher künftig für
alle Familienmitglieder dringendalle Familienmitglieder dringendalle Familienmitglieder dringendalle Familienmitglieder dringendalle Familienmitglieder dringend
erforderlich.erforderlich.erforderlich.erforderlich.erforderlich.
Weitere Informationen zum Kin-
derreisepass, Reisepass und Per-
sonalausweis finden Sie auf der
Homepage der Gemeinde Kall
unter www.kall.de.

Kostenlose Altreifen-Entsorgung
Aktionswoche am Abfallwirtschaftszentrum Mechernich

Aktionswoche am Abfallwirtschaftszentrum zur Entsorgung von Altreifen.Aktionswoche am Abfallwirtschaftszentrum zur Entsorgung von Altreifen.Aktionswoche am Abfallwirtschaftszentrum zur Entsorgung von Altreifen.Aktionswoche am Abfallwirtschaftszentrum zur Entsorgung von Altreifen.Aktionswoche am Abfallwirtschaftszentrum zur Entsorgung von Altreifen.
Foto: Kreisverwaltung EuskirchenFoto: Kreisverwaltung EuskirchenFoto: Kreisverwaltung EuskirchenFoto: Kreisverwaltung EuskirchenFoto: Kreisverwaltung Euskirchen

Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen - Viele Altreifen
lagern ungenutzt auf den unter-
schiedlichsten Grundstücken im
Kreis Euskirchen. Um den Eintrag
von Kunststoff in die Landschaft
zu verhindern und die Entsorgung
zu erleichtern, bietet der Kreis
Euskirchen eine einmalige Entsor-
gungsaktion an.
Vom Montag, den 27.11.2023 bis
einschließlich Freitag, den 1.12.2023
können Altreifen (mit und ohne Fel-
gen) kostenlos unter bestimmten
Bedingungen am Abfallwirtschafts-
zentrum Mechernich entsorgt
werden.
Bei der Anlieferung muss folgen-
des zwingend beachtet werden:
Diese kostenlose Entsorgungs-
möglichkeit der Altreifen rich-
tet sich ausschließlich an Pri-
vatpersonen mit Wohnsitz im

Kreis Euskirchen und landwirt-
schaftliche Betriebe mit Sitz im
Kreis Euskirchen.
Die Reifen müssen besenrein und
frei von anhaftenden Verschmut-
zungen sein! Ladeflächen von Kipp-
fahrzeugen müssen besenrein sein.
Für Privatpersonen gilt:Für Privatpersonen gilt:Für Privatpersonen gilt:Für Privatpersonen gilt:Für Privatpersonen gilt:
Maximal 12 Altreifen / pro Haus-
halt. Bitte bei der Anlieferung den
Personalausweis bereithalten!
Für landwirtschaftliche BetriebeFür landwirtschaftliche BetriebeFür landwirtschaftliche BetriebeFür landwirtschaftliche BetriebeFür landwirtschaftliche Betriebe
gilt:gilt:gilt:gilt:gilt:
Die Anlieferung muss bis zum
24.11.2023 per Mail angemeldet
werden unter:
abfallberatung@
kreis-euskirchen.de
In der Mail ist Folgendes anzuge-
ben: Name des Betriebes, Land-
wirtschaftliche Unternehmernum-
mer, Straße, Ort und voraussicht-

Neueröffnung im Geschäftshaus Süd

liche Menge von anzuliefernden
Altreifen
Es gelten keine weiteren An-
meldewege! Die Angaben sind
zwingend zu erteilen.

Entsorgungsort:Entsorgungsort:Entsorgungsort:Entsorgungsort:Entsorgungsort:
Abfallwirtschaftszentrum
Mechernich
(AWZ, Strempter Heide 1,
53894 Mechernich)

Die Kaller LINDA-Apotheke istDie Kaller LINDA-Apotheke istDie Kaller LINDA-Apotheke istDie Kaller LINDA-Apotheke istDie Kaller LINDA-Apotheke ist
derzeit wegen Umzugs geschlos-derzeit wegen Umzugs geschlos-derzeit wegen Umzugs geschlos-derzeit wegen Umzugs geschlos-derzeit wegen Umzugs geschlos-
sen und öffnet am 27. Novembersen und öffnet am 27. Novembersen und öffnet am 27. Novembersen und öffnet am 27. Novembersen und öffnet am 27. November
2023 im Geschäftshaus Süd neu2023 im Geschäftshaus Süd neu2023 im Geschäftshaus Süd neu2023 im Geschäftshaus Süd neu2023 im Geschäftshaus Süd neu
unter dem Namen „Apotheke amunter dem Namen „Apotheke amunter dem Namen „Apotheke amunter dem Namen „Apotheke amunter dem Namen „Apotheke am
Bahnhof Kall“Bahnhof Kall“Bahnhof Kall“Bahnhof Kall“Bahnhof Kall“
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Die Fertigstellung der beiden

Geschäftshäuser am Bahnhof und
damit auch der Umzug der Kaller
Linda-Apotheke ist in vollem Gan-
ge. Mit der Neueröffnung im
Geschäftshaus Süd am Montag,
27. November, erhält die Apo-
theke auch einen neuen Namen:

Apotheke am Bahnhof Kall. Der
Eingang der neuen Räumlichkei-
ten wird sich direkt neben dem
Bahnhof auf der Höhe des Rewe-
Parkplatzes befinden. Neben ei-
nem großzügigen Verkaufsraum,
Labor und Backoffice soll es dort

auch einen eigenen Bereich für
Beratungsgespräche geben.
Kontakt:
Apotheke am Bahnhof Kall,
Bahnhofstraße 21,
53925 Kall, Tel. 02441/ 994 62 0,
E-Mail: mail@apotheke-lutsch.de
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Nachhaltiges Futter für Hunde

Die beiden Pro Pet-Geschäftsführer Michael und Markus Koller habenDie beiden Pro Pet-Geschäftsführer Michael und Markus Koller habenDie beiden Pro Pet-Geschäftsführer Michael und Markus Koller habenDie beiden Pro Pet-Geschäftsführer Michael und Markus Koller habenDie beiden Pro Pet-Geschäftsführer Michael und Markus Koller haben
„Klimafreundliche Menüs“ für Hunde entwickelt. Foto: Pro Pet Koller„Klimafreundliche Menüs“ für Hunde entwickelt. Foto: Pro Pet Koller„Klimafreundliche Menüs“ für Hunde entwickelt. Foto: Pro Pet Koller„Klimafreundliche Menüs“ für Hunde entwickelt. Foto: Pro Pet Koller„Klimafreundliche Menüs“ für Hunde entwickelt. Foto: Pro Pet Koller

Bürgermeister Hermann-Josef EsserBürgermeister Hermann-Josef EsserBürgermeister Hermann-Josef EsserBürgermeister Hermann-Josef EsserBürgermeister Hermann-Josef Esser
(v.l.) gratulierte Michael und Markus(v.l.) gratulierte Michael und Markus(v.l.) gratulierte Michael und Markus(v.l.) gratulierte Michael und Markus(v.l.) gratulierte Michael und Markus
Koller gemeinsam mit Wirtschafts-Koller gemeinsam mit Wirtschafts-Koller gemeinsam mit Wirtschafts-Koller gemeinsam mit Wirtschafts-Koller gemeinsam mit Wirtschafts-
förderer Tobias Heinen und dem All-förderer Tobias Heinen und dem All-förderer Tobias Heinen und dem All-förderer Tobias Heinen und dem All-förderer Tobias Heinen und dem All-
gemeinen Vertreter Markus Auel.gemeinen Vertreter Markus Auel.gemeinen Vertreter Markus Auel.gemeinen Vertreter Markus Auel.gemeinen Vertreter Markus Auel.
Foto: A. Gempfer/Gemeinde KallFoto: A. Gempfer/Gemeinde KallFoto: A. Gempfer/Gemeinde KallFoto: A. Gempfer/Gemeinde KallFoto: A. Gempfer/Gemeinde Kall

DDDDDas Kaller Unternehmen Pro Pet Kol-as Kaller Unternehmen Pro Pet Kol-as Kaller Unternehmen Pro Pet Kol-as Kaller Unternehmen Pro Pet Kol-as Kaller Unternehmen Pro Pet Kol-
ler wurde mit dem Nachhaltigkeits-ler wurde mit dem Nachhaltigkeits-ler wurde mit dem Nachhaltigkeits-ler wurde mit dem Nachhaltigkeits-ler wurde mit dem Nachhaltigkeits-
preis der IHK preis der IHK preis der IHK preis der IHK preis der IHK Aachen ausgezeichnet.Aachen ausgezeichnet.Aachen ausgezeichnet.Aachen ausgezeichnet.Aachen ausgezeichnet.
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Mit dem Tiernahrungsmittel-
hersteller „Pro Pet Koller“ wurde das
bereits zweite Kaller Unternehmen mit
dem Nachhaltigkeitspreis der Indus-
trie- und Handelskammer (IHK) Aa-
chen ausgezeichnet. „Ein Hund kann

pro Tag Wasser im fünfstelligen Liter-
bereich einsparen, das hat auch die
IHK-Präsidentin Gisela Kohl-Vogel be-
eindruckt“, berichtete Michael Koller
jetzt bei einem Unternehmensbesuch
von Bürgermeister Hermann-Josef
Esser, dem Allgemeinen Vertreter
Markus Auel und Wirtschaftsförde-
rer Tobias Heinen. Der Bürgermeis-
ter gratulierte zum Preis und lobte
das Engagement des Unternehmens
in Sachen Nachhaltigkeit: „Mir ge-
fällt besonders gut, dass hier nicht
nur Kohlendioxid eingespart wird,
sondern auch Wasser.“
Wie das geht? Die beiden Pro Pet-
Geschäftsführer und Brüder Michael
und Markus Koller haben „Klima-
freundliche Menüs“ für Hunde entwi-
ckelt. Klimafreundlich insbesondere
dadurch, dass weniger Fleisch und dafür
mehr Gemüse aber auch Insekten als
alternative Proteinquelle verarbeitet
werden. Zwei Jahre, berichtete Mar-
kus Koller, habe die Produktentwick-
lung gedauert, mit vielen Versuchen
und Analysen. „Das komplizierteste
waren zunächst die Fragen: Wo krie-
gen wir die Rohware, also die Insekten
her und lässt diese sich überhaupt
verarbeiten?“ Gefolgt sei ein sehr auf-
wändiger Abstimmungsprozess.
„Man kann nicht einfach dem bishe-
rigen Futter nur die Insekten zufü-
gen - es muss ein vollwertiges, aus-
gewogenes Futter entstehen.“ Der
Kunde, so Markus Koller, müsse sich
bei einer lizensierten Vollnahrung
darauf verlassen können, dass sein
Tier über das Futter alles erhält, was
es braucht, darunter Vitamine und
Nährstoffe: „Es gibt fast 100 ernäh-
rungsphysiologische Parameter, die
berücksichtigt werden müssen.“
„Gar nicht so einfach“, ergänzte Mi-
chael Koller, „das Ganze dann in nur
fünf Minuten der Jury nahezubringen.“
Doch er scheint es auf den Punkt ge-
bracht zu haben, das Ergebnis spricht
für sich. Mit einem Sieg hatten beide
dennoch nicht gerechnet und freuen
sich daher umso mehr, nun die speziell
angefertigte IHK-Trophäe aus nach-
haltigen Rohstoffen aus der Region in
Händen zu halten. „Wir freuen uns
sehr über diese Wertschätzung“, so
Michael Koller. Auch helfe die mit der
Auszeichnung verbundene Aufmerk-
samkeit, das neue Produkt bekannt zu
machen. „Die Resonanz auf der loka-
len Ebene war schon Wahnsinn“, freu-
en die Brüder sich, deutlich wurde das
nicht zuletzt bei der Kaller Herbst-
schau, bei der sich auch die Pro Pet
Koller GmbH präsentiert hatte.
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Veranstaltungskalender für Dezember
Samstag, 02.12.2023Samstag, 02.12.2023Samstag, 02.12.2023Samstag, 02.12.2023Samstag, 02.12.2023
20.00 Uhr, gemütlicher Abend
Ort: Dorfsaal Scheven
Info: Ortsvorsteher Hans Reiff,
Tel. 02441/1542
Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023
11.00 Uhr, Weihnachtsmarkt des
Vereins zur Erhaltung der Gast-
stätte Gier mit Besuch des Niko-
laus und Preisverleihung des Mahl-
wettbewerbs
Ort: Saal der Gaststätte Gier
Info: Reiner Züll, Anmeldung unter
Tel. 02441/4225 oder
rz@zuell-kall.de
Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023
11.00 Uhr, Weihnachtsmarkt des
Dauerflohmarkt Vielfalt
Ort: Parkplatz des Dauerflohmarkt
Vielfalt Siemensring 5
Info: Frau Hamacher,
Tel. 02441/7969967
Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023
12.00 Uhr, Dottelaner Treff
(Anmeldung erforderlich)
Ort: Bürgrehaus Dottel
Info: Ortsvorsteher Hans Reiff,
Tel. 02441/1542
Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023
13.30 Uhr,
Jahresabschlusswanderung
Ort: Dorfplatz Sötenich
Info:
Eifelverein Ortsgruppe Sötenich,

Brigitte Schäfer, Tel. 02441/1682
Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023Sonntag, 03.12.2023
15.00 Uhr,
Adventsfeier für Senioren
Ort: Pfarrheim Scheven
Info: Ortsvorsteher Hans Reiff,
 Tel. 02441/1542
Mittwoch, 06.12.2023Mittwoch, 06.12.2023Mittwoch, 06.12.2023Mittwoch, 06.12.2023Mittwoch, 06.12.2023
14.30 Uhr, Seniorennachmittag
Ort: Pfarrheim Scheven
Info: Ortsvorsteher Hans Reiff,
Tel. 02441/1542
Donnerstag, 07.12.2023Donnerstag, 07.12.2023Donnerstag, 07.12.2023Donnerstag, 07.12.2023Donnerstag, 07.12.2023
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff
für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden,
Herr Arndt Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Samstag, 09.12.2023Samstag, 09.12.2023Samstag, 09.12.2023Samstag, 09.12.2023Samstag, 09.12.2023
und Sonntag 10.12.2023und Sonntag 10.12.2023und Sonntag 10.12.2023und Sonntag 10.12.2023und Sonntag 10.12.2023
12.00 Uhr, Weihnachtsmarkt des
Kloster Steinfeld
Ort: Kloster Steinfeld
Info: Gästehaus Kloster Steinfeld,
Tel. 02441/889 131
Samstag, 09.12.2023Samstag, 09.12.2023Samstag, 09.12.2023Samstag, 09.12.2023Samstag, 09.12.2023
19.00 Uhr,
Konzert der Musikkapelle Kall
Ort: Aula des Hermann-Josef
Kollegs Steinfeld
Eintritt frei(-willig)
Info: Musikkapelle Kall,
www.musikkapellekall.de

Mittwoch, 13.12.2023Mittwoch, 13.12.2023Mittwoch, 13.12.2023Mittwoch, 13.12.2023Mittwoch, 13.12.2023
10.00 - 14.00 Uhr, Reparatur-Treff
Ort: Gemeinnütziges Kaufhaus
Aachener Str. 52
Info: Gemeinnütziges Kaufhaus
der Wirkstatt e.V.,
Tel. 02441/779331, E-Mail:
wirkstatt@gmx.de
Donnerstag, 14.12.2023Donnerstag, 14.12.2023Donnerstag, 14.12.2023Donnerstag, 14.12.2023Donnerstag, 14.12.2023
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff
für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden,
Herr Arndt Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Freitag, 15.12.2023Freitag, 15.12.2023Freitag, 15.12.2023Freitag, 15.12.2023Freitag, 15.12.2023
20.00 Uhr, Weihnachts-Special der
„Eifelgäng“ mit Ralf Kramp, Man-
ni Lang und Günter Hochgürtel
Ort: Saal der Gaststätte Gier
Kosten: Vorverkauf 17,00 €,
Abendkasse 19,00€
Info: Reiner Züll,
Anmeldung unter Tel. 02441/4225
oder rz@zuell-kall.de
Samstag, 16.12.2023Samstag, 16.12.2023Samstag, 16.12.2023Samstag, 16.12.2023Samstag, 16.12.2023
und Sonntag, 17.12.2023und Sonntag, 17.12.2023und Sonntag, 17.12.2023und Sonntag, 17.12.2023und Sonntag, 17.12.2023
samstags,15.00 Uhr - 22.00 Uhr,
sonntags, 13.00 Uhr - 20.00 Uhr,
Weihnachtsmarkt
Ort: Parkplatz hinter der ehem.
Post (Bahnhofstraße 5)
Info: Gemeinde Kall, Frau Möhrer,
02441/88872

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Sonntag, 17.12.2023Sonntag, 17.12.2023Sonntag, 17.12.2023Sonntag, 17.12.2023Sonntag, 17.12.2023
11.00 Uhr, Weihnachtsmarkt und
Baumverkauf
Ort: Pfarrheim Scheven
Info: Ortsvorsteher Hans Reiff,
Tel. 02441/1542
Donnerstag, 21.12.2023Donnerstag, 21.12.2023Donnerstag, 21.12.2023Donnerstag, 21.12.2023Donnerstag, 21.12.2023
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff
für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden,
Herr Arndt Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Donnerstag, 21.12.2023Donnerstag, 21.12.2023Donnerstag, 21.12.2023Donnerstag, 21.12.2023Donnerstag, 21.12.2023
16.00 - 18.00 Uhr,
Begegnungscafé
Ort: Gaststätte Gier
Info: Gemeinde Kall,
Herr Neufeld, Tel. 02441/88810
Donnerstag, 28.12.2023Donnerstag, 28.12.2023Donnerstag, 28.12.2023Donnerstag, 28.12.2023Donnerstag, 28.12.2023
14.00 Uhr - 16.00 Uhr,
Spieletreff für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden,
Herr Arndt Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Sonntag, 31.12.2023Sonntag, 31.12.2023Sonntag, 31.12.2023Sonntag, 31.12.2023Sonntag, 31.12.2023
20.00 Uhr, Silvester- Musikabend
mit dem Erfolgs-Duo „Syl & Dan“,
Ort: Saal der Gaststätte Gier
Info:
Reiner Züll, Anmeldung unter
Tel. 02441/4225 oder
rz@zuell-kall.de

Corinne Rasky verlässt die GenoEifel
Nachfolge wird bis Jahresende geregelt

Corinne Rasky hört nach sechs Jahren als Projektkoordinatorin derCorinne Rasky hört nach sechs Jahren als Projektkoordinatorin derCorinne Rasky hört nach sechs Jahren als Projektkoordinatorin derCorinne Rasky hört nach sechs Jahren als Projektkoordinatorin derCorinne Rasky hört nach sechs Jahren als Projektkoordinatorin der
GenoEifel auf und stellt sich einer neuen beruflichen Herausforderung.GenoEifel auf und stellt sich einer neuen beruflichen Herausforderung.GenoEifel auf und stellt sich einer neuen beruflichen Herausforderung.GenoEifel auf und stellt sich einer neuen beruflichen Herausforderung.GenoEifel auf und stellt sich einer neuen beruflichen Herausforderung.
Foto: Niemi/GenoEifelFoto: Niemi/GenoEifelFoto: Niemi/GenoEifelFoto: Niemi/GenoEifelFoto: Niemi/GenoEifel

Corinne RaskyCorinne RaskyCorinne RaskyCorinne RaskyCorinne Rasky,,,,, die sechs J die sechs J die sechs J die sechs J die sechs Jahreahreahreahreahre
lllllang als Projektkoordinatorin dieang als Projektkoordinatorin dieang als Projektkoordinatorin dieang als Projektkoordinatorin dieang als Projektkoordinatorin die
GenerationengenossenschaftGenerationengenossenschaftGenerationengenossenschaftGenerationengenossenschaftGenerationengenossenschaft Eifel, Eifel, Eifel, Eifel, Eifel,
kurz GenoEifel, mit Hauptsitzkurz GenoEifel, mit Hauptsitzkurz GenoEifel, mit Hauptsitzkurz GenoEifel, mit Hauptsitzkurz GenoEifel, mit Hauptsitz
in Kall mit gegründet, geprägtin Kall mit gegründet, geprägtin Kall mit gegründet, geprägtin Kall mit gegründet, geprägtin Kall mit gegründet, geprägt
und entwicke l t  hat ,  verab-und entwicke l t  hat ,  verab-und entwicke l t  hat ,  verab-und entwicke l t  hat ,  verab-und entwicke l t  hat ,  verab-
schiedet sich zum 1. Novem-schiedet sich zum 1. Novem-schiedet sich zum 1. Novem-schiedet sich zum 1. Novem-schiedet sich zum 1. Novem-
ber und stel lt sich einer neuenber und stel lt sich einer neuenber und stel lt sich einer neuenber und stel lt sich einer neuenber und stel lt sich einer neuen
berufl ichenberufl ichenberufl ichenberufl ichenberufl ichen Herausforderung. Herausforderung. Herausforderung. Herausforderung. Herausforderung.
Kall/ Eifel -Kall/ Eifel -Kall/ Eifel -Kall/ Eifel -Kall/ Eifel - Der Abschied fällt ihr
nicht leicht, aber für sie war es Zeit,
etwas Neues zu beginnen: „Meine
Aufgabe als Mitgründerin und Pro-
jektkoordinatorin habe ich mit viel
Freude ausgeübt und bin dankbar
dafür, dass ich in dieser Zeit das
wertvolle Hilfe-Helfer-Netzwerk auf
den Weg bringen und viele Erfah-
rungen machen durfte“, sagt Co-
rinne Rasky zum Abschied. Sie freue
sich, „die GenoEifel gut geordnet

und aufgestellt zu verlassen und
wünsche den Kolleginnen und Kol-
legen viel Schwung, Freude und Zu-
versicht für die nächste Zukunft -
die Geno 2.0.“
Malte Duisberg, Vorstandssprecher
der GenoEifel, dankt Corinne Ras-
ky ausdrücklich für ihre Unterstüt-
zung: „Mit Corinne Rasky verlässt
die GenoEifel eine Persönlichkeit,
die die Fähigkeit besitzt, andere zu
inspirieren und für gemeinsame Zie-
le zu begeistern - sowohl durch ihre
fachliche als auch zwischenmensch-
liche Kompetenz. Ihren Einsatz,
auch in herausfordernden Zeiten,
schätzen wir sehr und wünschen ihr
für ihre neue Aufgabe alles Gute.“
Die Nachfolge für die Position der
Projektkoordination wird laut
Malte Duisberg in den nächsten

Wochen geklärt. „Wir sind zuver-
sichtlich, dass wir bis Jahresende
eine geeignete Person finden. Sie
wird diese Stelle mit viel Moti-
vation und Engagement für die
Belange der GenoEifel und ihrer

Mitglieder ausfüllen“, so der Vor-
standssprecher. Weitere Informa-
tionen zur GenoEifel erhält man
unter Tel.: 02441- 888 61,
E-Mail: info@GenoEifel.de oder im
Internet: www.GenoEifel.de
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Vom Standort oberhalb der Straße „Zum Elzenberg“ hat man einen schönen Ausblick auf Sötenich.Vom Standort oberhalb der Straße „Zum Elzenberg“ hat man einen schönen Ausblick auf Sötenich.Vom Standort oberhalb der Straße „Zum Elzenberg“ hat man einen schönen Ausblick auf Sötenich.Vom Standort oberhalb der Straße „Zum Elzenberg“ hat man einen schönen Ausblick auf Sötenich.Vom Standort oberhalb der Straße „Zum Elzenberg“ hat man einen schönen Ausblick auf Sötenich.
Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Konkret waren das neben ver-
schiedenen Bereichen der Verwal-
tung auch der Naturpark Nordei-
fel, die Sötenicher Ortsgruppe des
Eifelvereins und der Ortsvorste-
her Thomas Müller.
Zurück geht die Idee auf Markus
Auel, den Allgemeinen Vertreter
des Bürgermeisters. „Wir möch-
ten die Attraktivität unserer
Wanderwege weiter erhöhen“,
schilderte er sein Anliegen. Finan-
zielle Unterstützung sichert der
Naturpark Nordeifel zu, für den
der stellvertretende Geschäfts-
führer Peter Gieseler sagte: „Wir
können bis zu 80 Prozent der Kos-
ten fördern, soviel war aber nicht
mehr im Fördertopf.“ Letztlich über-
nahm der Naturpark 1.742,82 Euro
der Gesamtkosten in Höhe von
5.000 Euro. Laura Möhrer, in der
Verwaltung für Tourismus zustän-
dig, nahm Kontakt auf zur Orts-
gruppe des Eifelvereins, und die
Vorsitzende Brigitte Schäfer muss-
te nicht lange überlegen: „Laura
Möhrer rief an und fragte, ob wir
an einer XXL-Bank interessiert
sind - da habe ich natürlich sofort
zugesagt.“ Konstruiert wurde die
Bank vom Sistiger Unternehmen
Holzbau Völler, das sie schließlich

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

mit Unterstützung des Kaller Bau-
hofs auch am Standort oberhalb
der Straße „Zum Elzenberg“ auf-
gebaut hat. Stolze fünf Meter lang
ist das Holzbauwerk, die Sitzflä-
che ist 1,50 Meter und die Lehne
2,70 Meter hoch.
Einen zweifachen Schutzanstrich
verpassten Brigitte Schäfer, ihr
Mann und Wegewart Wilfried so-
wie weitere Eifelvereinsmitglie-
der der Bank. Wie Markus Auel
anmerkte, gebe es bislang noch

nicht viele dieser ganz besonde-
ren Ruheplätze in der Region.
Wie auch die übrigen Bänke im
Ortsgebiet, hat die neue XXL-Bank
schon eine ehrenamtliche Patin:
Melly Butzke und ihr Mann Chris-
tian werden sich künftig um die
Instandhaltung und den Platz rund
um die Bank kümmern. Ihr und
allen Wegewarten sprach der All-
gemeine Vertreter seinen beson-
deren Dank aus: „Ohne die We-
gewarte und Bankpaten könnten

wir als Verwaltung die Infrastruk-
tur der ganzen Wanderwege gar
nicht in der Form aufrechterhalten
- das ist einfach nicht zu schaffen.“
Von einem kleinen Wermutstrop-
fen berichteten die Akteure dann
doch: „Für die XXL-Bank musste
eine Sitzgruppe abgebaut wer-
den.“ Allerdings verbunden mit
einer guten Nachricht, denn
diese wird nun zu einem schö-
nen neuen Rastplatz nahe der
Stolzenburg.

Zuhause gesucht für Luna

Luna ist sehr lieb und unkompliziert. Foto: TSV Kall und Umgebung e. V.Luna ist sehr lieb und unkompliziert. Foto: TSV Kall und Umgebung e. V.Luna ist sehr lieb und unkompliziert. Foto: TSV Kall und Umgebung e. V.Luna ist sehr lieb und unkompliziert. Foto: TSV Kall und Umgebung e. V.Luna ist sehr lieb und unkompliziert. Foto: TSV Kall und Umgebung e. V.

Meisterwerke des Barock
in der Basilika

Markus Goecke konzertiert amMarkus Goecke konzertiert amMarkus Goecke konzertiert amMarkus Goecke konzertiert amMarkus Goecke konzertiert am
19. November an der herrlichen19. November an der herrlichen19. November an der herrlichen19. November an der herrlichen19. November an der herrlichen
König-Orgel in der Basilika.König-Orgel in der Basilika.König-Orgel in der Basilika.König-Orgel in der Basilika.König-Orgel in der Basilika.
Foto: VeranstalterFoto: VeranstalterFoto: VeranstalterFoto: VeranstalterFoto: Veranstalter

Die hübsche Luna kam leider we-
gen Umzug aus beruflichen Grün-
den aus der Vermittlung ins Tier-
heim Kall zurück. Am neuen Wohn-
ort hätte man ihr keinen Freigang
mehr geben können, diesen
braucht sie aber unbedingt. Die
elfjährige Katze ist absolut lieb

und unkompliziert. Sie sucht nun
ein ebenso liebes und unkomp-
liziertes neues Zuhause, in dem
man ihr auch wieder Freigang
geben kann. Interessenten sind
im Tierheim Kall unter der Tel.-
Nr. 02441-778664 herzlich will-
kommen!

KKKKKal l-Steinfeld -al l -Steinfeld -al l -Steinfeld -al l -Steinfeld -al l -Steinfeld - Am Sonntag,
19. November, wird der Kon-
zertorganist Markus Goecke ab
16 Uhr an der herrlichen König-
Orgel in der Basilika Kloster
Steinfeld Meisterwerke des
Barocks zu Gehör bringen.
Mit Präludium und Fuge in a-
Moll und der Passacaglia in c-
Moll stehen zwei der berühm-
testen und großartigsten Wer-
ke von Johann Sebastian Bach
auf dem Programm. Passend
zum Totengedenken im Monat
November erklingen mehrere
Kompositionen über den Ster-
bechoral.
 Alle Menschen müssen ster-
ben, u. a. auch von Johann Pa-
chelbel. Von ihm bringt Goecke
auch dessen wohl beliebteste
Orgelkomposition mit, die be-
zaubernde Ciacona in f-Moll.
Von Jan Pieterszoon Sweelinck
erklingt mit Mein junges Leben
hat ein End ein Meisterwerk
frühbarocker Variationskunst.
Die wunderschöne Architektur

und Gestaltung der Basilika
versprechen in Verbindung mit
der bewegenden Orgelmusik ein
besonderes Kunsterlebnis.
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Fünfter Weihnachtsmarkt im Kloster Steinfeld
Am 2. Adventswochenende findet der Weihnachtsmarkt im Kloster Steinfeld wieder statt

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
von 12 bis 20 Uhrvon 12 bis 20 Uhrvon 12 bis 20 Uhrvon 12 bis 20 Uhrvon 12 bis 20 Uhr,,,,,
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
von 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhr.....

Der Markt findet im Kreuzgang
des Kloster statt und ist dadurch
wetterunabhängig - der Eintritt
ist frei.

Insgesamt werden 55 Aussteller
erwartet. Das Angebot der Markt-
stände ist breit gefächert und be-
steht hauptsächlich aus Selbst-
gemachtem. Dazu gehören Hand-
werkliches, Genähtes, Gestrick-
tes, Keramik, Bücher, Kerzen, Sei-
fen, Nützliches, Kreatives, Liköre,
Kunst, weihnachtliche Accessoires
und vieles mehr.

Auf industriell hergestellte Ware
wird bewusst verzichtet. Einige
Stände verkaufen die Erzeugnis-
se sogar für karitative Zwecke.
Die Besucher können von Mark-
stand zu Marktstand flanieren, ein
bisschen stöbern oder einfach das
besondere Rahmenprogramm ge-
nießen, das ihnen zusätzlich ge-
boten wird. Die Folk AG des Her-
mann-Josef-Kollegs bereichert

den Markt mit ausgewählten
Christmas Chorals. Die Copper-
town Dixie Cooperation aus Urft
spielt für die Besucher schwung-
volle Weihnachtsstücke.

Für das leibliche Wohl sorgt das
Team der Klosterküche im Refek-
torium. Außerdem gibt es Würst-
chen vom Grill. Der duftende Win-
zerglühwein kommt vom Weingut
Steinfelder Hof in Kröv.

Hinweise des Veranstalters: Hun-
de, gleich welcher Größe, sind in
den Innenbereichen der Kloster-
anlage nicht gestattet. Aus Platz-
gründen wird Besuchern mit Kin-
derwagen empfohlen, diese im Ein-
gangsbereich stehen zu lassen und
an entsprechende Tragehilfen zu
denken.

Bürgerverein Sötenich

Jahreshauptversammlung
der Frauengemeinschaft

Mitgliederversammlung
des Bürgervereins
Sötenich -Sötenich -Sötenich -Sötenich -Sötenich - Der Vorstand des Bür-
gervereins Sötenich 1996 e. V. lädt
ein zur Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 22. November, um

19 Uhr im Pfarrheim Sötenich. Die
Versammlung ist ohne Rücksicht
auf die Anzahl der anwesenden
Mitglieder beschlussfähig.

Der Bürgerverein Sötenich 1996 e. V. lädt ein zur Mitgliederversamm-
lung am Mittwoch, 22. November, ab 19 Uhr im Sötenicher Pfarrheim.

Einladung zur JEinladung zur JEinladung zur JEinladung zur JEinladung zur Jahreshauptverahreshauptverahreshauptverahreshauptverahreshauptver-----
sammlung der Frauengemein-sammlung der Frauengemein-sammlung der Frauengemein-sammlung der Frauengemein-sammlung der Frauengemein-
schaft Sötenich/Rinnenschaft Sötenich/Rinnenschaft Sötenich/Rinnenschaft Sötenich/Rinnenschaft Sötenich/Rinnen
SötSötSötSötSötenich/Rinnen -enich/Rinnen -enich/Rinnen -enich/Rinnen -enich/Rinnen - Wir laden
alle Mitgliederinnen herzlich
zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Montag,

27. November, um 17 Uhr ins
Pfarrheim Sötenich, An der Hardt
ein. Um zahlreiches und pünktli-
ches Erscheinen wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen,
Der Vorstand
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Kuriosum bei Kaller Schockermeisterschaft
Der Der Der Der Der Ablehnung folgte ein SiegAblehnung folgte ein SiegAblehnung folgte ein SiegAblehnung folgte ein SiegAblehnung folgte ein Sieg
Petra Graf musste zur Teilnahme
an der kaller Schockermeister-
schaft im Saal Gier erst überre-
det werden - und räumte dann die
Preise ab
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Manchmal muss man Men-
schen regelrecht zu ihrem Glück
zwingen. So auch der neunten
Kaller Schockermeisterschaft des
Vereins zur Erhaltung der Gast-
stätte Gier in Kall, nachdem meh-
rere Coronafälle die angemelde-
te Teilnehmerzahl von 44 auf 35
hatte sinken lassen. Weil die Meis-
terschaftswertung allerdings eine
Viererbesetzung der Spieltische
voraussetzt, fehlte zu Beginn des
Turniers der 36. Teilnehmer. Mit
Petra Graf aus Blumenthal, die
eigentlich das Personal in der
Gaststätte unterstützen sollte,
schien eine Lösung möglich, doch
sie lehnte ab.
Spielleiter Reiner Züll und Ver-
einskassierer Peter Berbuir rede-
ten mit Engelszungen so lange
auf Petra Graf ein, bis diese sich
dann tatsächlich breitschlagen
ließ und als 36. Spielerin in die
Würfelschlacht um den „Luisjen
Cup“ einstieg. Und zwar mit Er-
folg: Fünf Stunden später hielt sie
drei Trophäen in den Händen und
konnte das Ganze selbst kaum
fassen: Nicht nur hatte sie den
Großen Preis des OBI-Marktes
Kall, sondern auch den Wander-
pokal „Luisjen Cup“ und die

Reiner Züll übergibt die Pokale an (v.l.) Laura Heyertz, Robin Hausmann, Petra Graf, Marco Klein und PatrickReiner Züll übergibt die Pokale an (v.l.) Laura Heyertz, Robin Hausmann, Petra Graf, Marco Klein und PatrickReiner Züll übergibt die Pokale an (v.l.) Laura Heyertz, Robin Hausmann, Petra Graf, Marco Klein und PatrickReiner Züll übergibt die Pokale an (v.l.) Laura Heyertz, Robin Hausmann, Petra Graf, Marco Klein und PatrickReiner Züll übergibt die Pokale an (v.l.) Laura Heyertz, Robin Hausmann, Petra Graf, Marco Klein und Patrick
Sander. Foto: Rebekka SeeligerSander. Foto: Rebekka SeeligerSander. Foto: Rebekka SeeligerSander. Foto: Rebekka SeeligerSander. Foto: Rebekka Seeliger

Wertung „Beste Dame“ gewonnen.
Zum neunten Mal hatte der Ver-
ein die Meisterschaft veranstal-
tet, bei der es neben dem Großen
Preis des OBI Kall auch bereits
zum achten Mal um den Wander-
pokal „Luisjen-Cup“ ging. Der er-
innert an die Kultwirtin Luise Gier,
die 70 Jahre lang die Gäste bewir-
tet hat, ehe sie 1985 im Alter von
86 Jahren verstarb. Um den Na-
men seiner Großmutter als ehe-
malige Wirtin des Gasthauses Gier
wach zu halten, hatte ihr Enkel
Andreas Gier den großen Wand-
erpokal 2016 gestiftet.
Die 36 Teilnehmer waren aus den
Gemeinden Kall und Hellenthal
sowie den Städten Schleiden,
Mechernich und Zülpich zur Meis-
terschaft in den Kaller „Schocker-
Tempel“ gekommen. Die Meister-
schaft ging über drei Durchgänge
mit je 12 Spielen, wobei die Tisch-
besetzungen nach jedem Durch-
gang neu ausgelost wurden. Fünf
Stunden lang tanzten die Würfel

über die Tische, wobei die Spieler
ehrgeizig um „Schock aus“, „Stra-
ße“ oder „Pasch“ kämpften.
Der Tisch mit den Pokalen und
Sachpreisen war reichlich ge-
deckt, was einige Mitspieler zu
Höchstleistungen anspornte. Es
ging bereits auf dessen Mitter-
nacht zu, als Turnierleiter Reiner
Züll und dessen Assistentin Mari-
on Groll zur Siegerehrung schrit-
ten, in deren Verlauf sich alle Teil-
nehmer/innen über Preise freuen
konnten. Siegerin Petra Graf aus
Blumenthal hatte am Ende stolze
136 Zähler und 17 Schock-aus
Volltreffer erzielt, und der Luis-
jen-Cup wird somit in Blumenthal
überwintern. Graf gewann mit ih-
rem Gesamtsieg auch die Wer-
tung „beste Dame“.
Platz zwei belegte mit 133 Punk-
ten und 18 Schock-aus der Kaller
Robin Hausmann, gefolgt von
Marco Klein aus Kall, der mit 130
Punkten und 17 Schock-aus-Wür-
fen Platz drei belegte. Den Titel

der Schock-aus-Königin errang
Laura Heyertz, die es auf 19
Schock-aus-Volltreffer gebracht
hatte. Im Verlauf des Abends war-
fen die 36 Spieler insgesamt 407
Mal die drei Einsen.
Patrick Sander aus Schleiden, der
bei der achten Meisterschaft als
Wertungsletzter eine goldene
Ananas als „Schlusslicht“ gewon-
nen hatte, schaffte es jetzt, mit
nur 68 Zählern und sechs Schock-
aus seinen Titel als „Schlusslicht“
zu verteidigen. Von der Turnier-
leitung bekam er „zum Aufwa-
chen“ einen Wecker überreicht -
und natürlich eine weitere golde-
ne Ananas. (Reiner Züll)

An neun Spieltischen kämpften 36 Würfelartisten im Saal Gier umAn neun Spieltischen kämpften 36 Würfelartisten im Saal Gier umAn neun Spieltischen kämpften 36 Würfelartisten im Saal Gier umAn neun Spieltischen kämpften 36 Würfelartisten im Saal Gier umAn neun Spieltischen kämpften 36 Würfelartisten im Saal Gier um
Punkte für die neunte Meisterschaft und den Gewinn des Luisjen-Cups.Punkte für die neunte Meisterschaft und den Gewinn des Luisjen-Cups.Punkte für die neunte Meisterschaft und den Gewinn des Luisjen-Cups.Punkte für die neunte Meisterschaft und den Gewinn des Luisjen-Cups.Punkte für die neunte Meisterschaft und den Gewinn des Luisjen-Cups.
Fotos: Reiner ZüllFotos: Reiner ZüllFotos: Reiner ZüllFotos: Reiner ZüllFotos: Reiner Züll
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Kolpingsfamilie Kall

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Adolph Kolping gibt uns Geleit in
dieser schweren Zeit und sagt
„...nur die besseren Menschen
machen die Zeit besser, und bes-
sere Menschen macht das treu
geübte Christentum.“
„Adolph Kolping gab ein Zeugnis
des Glaubens in seiner Zeit. Als
Seliger der Kirche begleitet er
auch heute sein Werk und ist uns
Vorbild.“ (aus dem Leitbild des
Kolpingwerkes)
Wir machen bereits jetzt auf den
Kolping-Gedenktag am 3. Dezem-
ber aufmerksam, der mit einer
heiligen Messe um 14.30 beginnt.
Ihre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie Kall
Für Fragen und Anregungen zur
Kolpingsfamilie stehen Ihnen die
Herren Hans Peter Dederichs

(Tel. 02441/ 5756) und Fred Müller
(Tel. 02441/ 779211) sowie

Frau Karin Lünebach (Tel. 02441/
775131) gerne zur Verfügung.
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie

Die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA ist mit mehr
als 2500 m² eine der größten und
beeindruckendsten Weihnachts-
krippen-Sammlungen Europas.

In turbulenten Zeiten wie die-
sen, mit kleinen und größeren
Ängsten, tut es gut, einmal ab-
tauchen zu können, in eine ver-

traute Welt voller Geborgenheit
und Hoffnung.
Landschaften sind in stimmungs-
volles Licht getaucht, darüber fun-
keln die Sterne am leuchtenden
Himmelszelt. In der Luft liegt ein
zarter Weihnachtsduft und wohl-
tuende Musik erklingt leise - las-
sen Sie sich verzaubern und ge-
nießen Sie gemeinsam mit Ihren
Lieben die stille Anmut und Be-
sinnlichkeit einer ganz besonde-
ren Krippenausstellung. Seit mehr
als 30 Jahren gibt es in dieser
eindrucksvollen Atmosphäre eine
Vielfalt wunderbare Exponate zu
entdecken und auch immer wieder
Neues. Krippen-Kunst und tradi-
tionelles Handwerk aus über 60
Ländern lässt kleine und große
Augen leuchten. Es ist das wie-
derkehrende Symbol der Familie.

Genießen Sie diese wunderba-
re Ausstellung, vielleicht wie in
jedem Jahr, aus Tradition mit
der ganzen Familie oder zum



Rundblick Kall – 17. November 2023 – Woche 46 – Nr. 23 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

allerersten Mal …
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.
Eintrittspreis ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA: Er-
wachsene 9,50 €, Kinder 5,- € (Kin-
der unter sechs Jahren sind frei).
Das lohnt sich allemal, denn im
Preis enthalten ist der Eintritt für
die ArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURA, einer besonde-
ren Puppen- und Automatenaus-
stellung. Dort schlendern Sie

durch eine Gasse des 19. Jahr-
hunderts und entdecken das ani-
mierte Treiben der damaligen Zeit.
Lassen Sie sich begeistern in ei-
ner zauberhaften Welt mit wert-
vollen Sammlungen antiker, mo-
derner und mechanischer Puppen.
Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps: Direkt im
Haus befindet sich das ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-
RALISRALISRALISRALISRALIS, das Schmuck-, Minerali-
en-, und Naturheilmittel-Fachge-
schäft mit einem breiten Angebot

kleiner und großer Schätze und
einem Fachgeschäft für Krippen
und Krippenzubehör. Und direkt
gegenüber ist der belgische Su-
permarkt DELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZE mit den güns-
tigen Kaffeepreisen und einer rie-
sige Auswahl an belgischen Spe-
zialbieren und Schokolade. Dort
gibt es auch den leckeren belgi-
schen Kuchen im Café-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro Old
SmugglerSmugglerSmugglerSmugglerSmuggler zu genießen.
Und die Modelleisenbahnausstel-

lung ArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICA: Diese Ausstel-
lung ist dienstags und mittwochs
von 12 bis 18 Uhr geöffnet und im
November sonntags ab 12 Uhr.
Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-
lich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, von
12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: KRIPPANA - Prü-
mer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
- direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net

Inh. Dennis Moritz  Handwerkerstraße 1  Tel. 06593 80824  www.polster-moritz.de 

Öffnungszeiten: 
  Mo.–Fr. 9-18 Uhr Sa. 9-13 Uhr 

HILLESHEIM 

Bezug Stoff, Farbe wählbar – Longchair rechts oder links 

inkl. Sitz- und Rückenverstellung, Bett und großer Stauraum

Modell MAX 
Fernsehsessel motorische 

Verstellung mit Aufstehhilfe 
hochwertiger Federkernsitz  

Sofort lieferbar! 

  Modell Finja   Stellmaß: 259x179cm            2.496,-  

Diese und jede Menge weitere

899,- 

 1.148,- 

Bezug Stoff 
nur  

in Leder 
nur

„ Mein Happy Sofa“  

 Viele Modelle aus unserem     

         aktuellen Prospekt 

    besonders preisgünstig!  
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Willi Greuel: „Eine tolle Idee“

Hilfsgruppenvorsitzender Willi Greuel (Mitte) war erstaunt über die gutHilfsgruppenvorsitzender Willi Greuel (Mitte) war erstaunt über die gutHilfsgruppenvorsitzender Willi Greuel (Mitte) war erstaunt über die gutHilfsgruppenvorsitzender Willi Greuel (Mitte) war erstaunt über die gutHilfsgruppenvorsitzender Willi Greuel (Mitte) war erstaunt über die gut
gefüllten Regale und die große Warenauswahl, die zugunsten dergefüllten Regale und die große Warenauswahl, die zugunsten dergefüllten Regale und die große Warenauswahl, die zugunsten dergefüllten Regale und die große Warenauswahl, die zugunsten dergefüllten Regale und die große Warenauswahl, die zugunsten der
Hilfsgruppe verkauft werden kann. Foto: Reiner ZüllHilfsgruppe verkauft werden kann. Foto: Reiner ZüllHilfsgruppe verkauft werden kann. Foto: Reiner ZüllHilfsgruppe verkauft werden kann. Foto: Reiner ZüllHilfsgruppe verkauft werden kann. Foto: Reiner Züll

Freude über die ersten Spenden aus dem Regalverkauf. Von links:Freude über die ersten Spenden aus dem Regalverkauf. Von links:Freude über die ersten Spenden aus dem Regalverkauf. Von links:Freude über die ersten Spenden aus dem Regalverkauf. Von links:Freude über die ersten Spenden aus dem Regalverkauf. Von links:
Thomas Pilz, Bettina Beul, Maria Hamacher und Kathi Greuel.Thomas Pilz, Bettina Beul, Maria Hamacher und Kathi Greuel.Thomas Pilz, Bettina Beul, Maria Hamacher und Kathi Greuel.Thomas Pilz, Bettina Beul, Maria Hamacher und Kathi Greuel.Thomas Pilz, Bettina Beul, Maria Hamacher und Kathi Greuel.
Foto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner Züll

Im Kaller Dauerflohmarkt „Viel-Im Kaller Dauerflohmarkt „Viel-Im Kaller Dauerflohmarkt „Viel-Im Kaller Dauerflohmarkt „Viel-Im Kaller Dauerflohmarkt „Viel-
falt“ können Kunden Dinge, diefalt“ können Kunden Dinge, diefalt“ können Kunden Dinge, diefalt“ können Kunden Dinge, diefalt“ können Kunden Dinge, die
sie nicht mehr brauchen, zuguns-sie nicht mehr brauchen, zuguns-sie nicht mehr brauchen, zuguns-sie nicht mehr brauchen, zuguns-sie nicht mehr brauchen, zuguns-
ten der Hilfsgruppe Eifel verkau-ten der Hilfsgruppe Eifel verkau-ten der Hilfsgruppe Eifel verkau-ten der Hilfsgruppe Eifel verkau-ten der Hilfsgruppe Eifel verkau-
fen - Erste Spenden übergebenfen - Erste Spenden übergebenfen - Erste Spenden übergebenfen - Erste Spenden übergebenfen - Erste Spenden übergeben
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Eine originelle Idee, der
Hilfsgruppe Eifel Spenden zukom-
men zu lassen, hatte die Inhabe-
rin des Kaller Dauerflohmarktes
„Vielfalt“, Maria Hamacher. Seit
2018 betreibt sie im Kaller Indus-
triegebiet das Geschäft, in dem
Kunden in einem Bereich des rie-
sigen Dauerflohmarktes die Mög-
lichkeit haben, gegen ein gerin-
ges Entgelt Regale zu mieten, in
denen sie Sachen zum Verkauf
anbieten. Zwei der Regale sind
seit einigen Wochen für die Hilfs-
gruppe reserviert. Dort können die
Regal-Beschicker ihre Sachen de-
ponieren, damit sie zugunsten der
Hilfsgruppe Eifel verkauft werden.
„Eine tolle Idee“, freute sich Hilfs-

gruppen-Vorsitzender Willi Greu-
el, als er und Ehefrau Kathi jetzt
im Dauerflohmarkt die erste Spen-
de von mehreren hundert Euro ent-
gegennehmen konnte. „Es läuft
gut“, berichtete auch die Inhabe-
rin des Marktes, die in Schützen-
dorf wohnt und Willi Greuel und
die Hilfsgruppe bestens kennt.
Bis 2018 hatte Maria Hamacher
selbst ein Regal im Dauerfloh-
markt. Als der damalige Betrei-
ber den Geschäftsbetrieb aufgab,
nutzte die findige Kauffrau die
Chance, den Laden selbst zu über-
nehmen, der mit dem Außenbe-
reich eine Größe von fast 1.000
Quadratmeter hat. Aus ihrem rie-
sigen Fundus unterstützte Maria
Hamacher Hilfstransporte nach
Rumänien und auch dem Tier-
schutzverein Kall stellt sie ein
solches Mietregal kostenlos zur
Verfügung.

Auf eines legt Maria Hamacher
großen Wert: „Mit Schrott braucht
hier keiner anzukommen.“ Es
werde genau darauf geachtet,
dass die Sachen intakt und unbe-
schädigt sind. Darauf achtet auch
Mitarbeiter Thomas Pilz, der die
Kunden-Regale betreut. Auch Bet-
tina Beul von der Hilfsgruppe Ei-
fel, die ein eigenes Regal gemie-
tet hat, betreut bei ihrer Anwe-
senheit im Markt das Hilfsgrup-
pen-Regal, das durch das Hilfs-
gruppen-Loge unübersehbar ist.
Eine weitere Spende bekam die
Hilfsgruppe aus den Kreis Düren.
„Wir sind froh, eine so engagier-
te und außergewöhnliche Hilfsor-
ganisation zu unterstützen“, sag-
te der der Leiter der Dürener Nie-
derlassung der Oevermann Ver-
kehrswegebau GmbH, Rolf Klö-
cker, als er mit Niederlassungs-
kauffrau Franziska Tombrink ei-
nen ansehnlichen Spendenscheck
über 3.600 Euro an den Vorsit-
zenden der Hilfsgruppe Eifel, Willi

Greuel, überreichte. Das Geld war
der Erlös einer Feier zum 25-jäh-
rigen Bestehen der Dürener Nie-
derlassung.
Dass die Hilfsgruppe sich seit vie-
len Jahren mitten in der Eifel für
kranke Kinder einsetze und sich
um zahlreiche Hilfsprojekte küm-
mere, habe das Unternehmen sehr
beeindruckt. Und so sei der Be-
schluss zustande gekommen, beim
Jubiläumsfest, das im Mai mit allen
Kollegen und Kolleginnen, deren
Familien und mit vielen Geschäfts-
partnern stattgefunden habe, alle
Geldgeschenke für einen guten
Zweck zu spenden. Schnell sei klar
gewesen, dass die Hilfsgruppe der
richtige Empfänger dieser Spenden
sein solle. Rolf Klöcker nutzte die
Übergabe des Spendenschecks an
Willi Greuel auch dazu, sich bei den
Personen und Unternehmen zu be-
danken, mit deren großzügiger Un-
terstützung der stolze Spendenbe-
trag von 3.600 Euro zusammenge-
kommen sei. (Reiner Züll)

Pflegefamilien gesucht
Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag, 23. 23. 23. 23. 23. November November November November November,,,,,
findet in Kall ein Info-Abend umfindet in Kall ein Info-Abend umfindet in Kall ein Info-Abend umfindet in Kall ein Info-Abend umfindet in Kall ein Info-Abend um
18 Uhr in den Räumen von MU-18 Uhr in den Räumen von MU-18 Uhr in den Räumen von MU-18 Uhr in den Räumen von MU-18 Uhr in den Räumen von MU-
TTTTTABOR statt.ABOR statt.ABOR statt.ABOR statt.ABOR statt. Gesucht werden Gesucht werden Gesucht werden Gesucht werden Gesucht werden
überregional Bereitschaftspflege-überregional Bereitschaftspflege-überregional Bereitschaftspflege-überregional Bereitschaftspflege-überregional Bereitschaftspflege-
familien und Fachpflegefamilien.familien und Fachpflegefamilien.familien und Fachpflegefamilien.familien und Fachpflegefamilien.familien und Fachpflegefamilien.
Interessierte aus den RegionenInteressierte aus den RegionenInteressierte aus den RegionenInteressierte aus den RegionenInteressierte aus den Regionen
Monschau, Düren, Euskirchen undMonschau, Düren, Euskirchen undMonschau, Düren, Euskirchen undMonschau, Düren, Euskirchen undMonschau, Düren, Euskirchen und
Aachen sind herzlich eingeladen.Aachen sind herzlich eingeladen.Aachen sind herzlich eingeladen.Aachen sind herzlich eingeladen.Aachen sind herzlich eingeladen.
KKKKKall -all -all -all -all - Nicht alle Kinder können
bei ihren leiblichen Eltern auf-
wachsen. Die Gründe sind indivi-
duell, aber eines ist immer gleich:
Sie brauchen Menschen, die ih-
nen Stabilität, Sicherheit und Lie-
be schenken. Genau das tun auf
Zeit Bereitschaftspflegefamilien.
Jene Kinder, die oft sofort aus

ihrer Familie herausgenommen
werden müssen, können einige
Monate bei einer Bereitschafts-
pflegestelle unterkommen. Dort
finden sie Ruhe und Schutz.
Auf Dauer können die Kinder in
Fachpflegefamilien, die einen pä-
dagogischen Hintergrund haben,
sogenannten Erziehungsstellen,
leben. Sie bieten den Kindern ein
neues, stabiles Familienumfeld.
Suche nach PflegefamilienSuche nach PflegefamilienSuche nach PflegefamilienSuche nach PflegefamilienSuche nach Pflegefamilien
Die MUTABOR Mensch und Ent-
wicklung gGmbH ist ein freier Trä-
ger der Jugendhilfe mit Sitz in Ei-
torf und überregional auf der Su-
che nach neuen Bereitschafts-
und Fachpflegefamilien. Aktuell

werden besonders Bereitschafts-
pflegefamilien gesucht, die auch
ältere Kinder, also im Kindergar-
ten- und Schulalter auf Zeit auf-
nehmen.
MUTABOR-Fachberatungen be-
gleiten die Bereitschafts- und
Fachpflegefamilien, beraten im
Alltag, unterstützen mit Fortbil-
dungen und in der Kommunikati-
on mit Behörden.

Wer sich für die Arbeit als Bereit-
schafts- oder Erziehungsstelle in-
teressiert, ist herzlich zu einer
Infoveranstaltung in den Räumen
von MUTABOR in Overath oder
Kall/Eifel eingeladen:

TTTTTermin Info-Abend:ermin Info-Abend:ermin Info-Abend:ermin Info-Abend:ermin Info-Abend: Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag,
23.23.23.23.23. November November November November November,,,,, 18 Uhr in Kall, 18 Uhr in Kall, 18 Uhr in Kall, 18 Uhr in Kall, 18 Uhr in Kall,
Weiherbenden 2.Weiherbenden 2.Weiherbenden 2.Weiherbenden 2.Weiherbenden 2.
Die Fachbereichsleiterinnen Mar-
tina Friedrichs, Weronika Oczko-
wicz und Alexandra Fischer wer-
den über die Aufgaben und Anfor-
derungen, das Aufnahmeverfahren
und die Voraussetzungen, als Be-
reitschafts- oder Fachpflegefami-
lie zu arbeiten informieren.
Um Anmeldung zu den Terminen
wird gebeten. Passen diese Ter-
mine nicht, sind auch Einzelter-
mine nach Absprache möglich.
Anmeldung unter:
E-Mail: info@mutabor-mensch.de,
Telefon: 02243-845010.
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Was haben Parkassistent und Notbremsassistent gemeinsam?
Immer mehr Fahrzeuge sind mit sogenannten Fahrerassistenzsystemen ausgestattet

Parkassistent und Notbremsassis-
tent sind zwei grundverschiedene
Fahrerassistenzsysteme (FAS). Der
eine unterstützt beim Einparken,
der andere warnt vor Kollisionen
und hilft in Gefahrensituationen,
bestmöglich zu bremsen. Doch ei-
nes haben sie gemeinsam: Sie zäh-
len mit dem Spurhalteassis-tenten
zu den beliebtesten FAS der deut-
schen Autofahrer. Das ergab eine
repräsentative Umfrage unter Neu-
wagenkäufern der Kampagne „bes-
ter beifahrer“ des Deutschen Ver-
kehrssicherheitsrates (DVR) und
seiner Partner. Mehr Infos gibt es
unter www.bester-beifahrer.de.
Die drei beliebtestenDie drei beliebtestenDie drei beliebtestenDie drei beliebtestenDie drei beliebtesten
FFFFFahrerahrerahrerahrerahrer-assistenzsysteme-assistenzsysteme-assistenzsysteme-assistenzsysteme-assistenzsysteme
Platz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: Parkassistent
63 Prozent aller Befragten geben
an, einen Parkassistenten in ih-
rem Neuwagen zu haben. In der
komfortabelsten Form hilft der
Parkassistent beim Finden der
passenden Parklücke. Er schlägt,
nachdem der Fahrer die vom Fahr-
zeug vorgeschlagene Park-lücke

bestätigt hat, selbstständig im
richtigen Moment das Lenkrad ein
und übernimmt das Einparken
nahezu vollständig. Der Fahrer
muss nur noch Gaspedal und
Bremse betätigen.
Platz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: Notbremsassistent
53 Prozent der Befragten sagten
in der Umfrage, dass ihr Auto über
einen Notbremsassistenten ver-
fügt. Er warnt den Fahrer vor Kol-
lisionen und hilft in kritischen Si-
tuationen, bestmöglich zu brem-
sen. Er ist jederzeit aktiv und kann
heikle Situationen erkennen. Er
warnt den Fahrer frühzeitig, ver-
schafft ihm wertvolle Zeit zum
Reagieren und unterstützt in Ge-
fahrensituationen beim richtigen
Bremsen. Im Notfall bremst er ei-
genständig.
Platz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: Spurhalteassistent
48 Prozent der Befragten geben
an, dass ihr Neuwagen mit einem
Spurhalteassistenten ausgestat-
tet ist. Er hilft, in der Fahrspur zu
bleiben und reduziert Unfall-risi-
ken, die durch unvorsichtiges oder

Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt,Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt,Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt,Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt,Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt,
nachdem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,nachdem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,nachdem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,nachdem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,nachdem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,
selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt das
Einparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher Verkehrssicherheitsrat

unbeabsichtigtes Verlassen der
Fahrspur entstehen.

Noch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach oben
Mehr als die Hälfte aller Befrag-
ten haben mindestens ein sicher-
heitsrelevantes FAS an Bord ihres
Neuwagens. Holger Küster, Ge-
schäftsführer Automobil-Club Ver-
kehr (ACV) sieht darin einen wich-
tigen Schritt zur Unfall-vermei-
dung: „Heute gibt es Notbrems-
assistenten in mehr als der Hälfte
aller Neufahrzeuge. Mit Blick auf
die Sicherheit sehen wir aber noch
Luft nach oben. Ich empfehle auch
Gebrauchtwagen-käufern, auf die

Ausstattung mit einem Notbrems-
assistenten zu achten.“ Zudem
sind Kleinwagen vergleichsweise
selten mit FAS ausgestattet, Kom-
pakt- und Mittelklasse-Wagen
liegen in etwa im Durchschnitt,
während Oberklasse-Fahrzeuge
und SUVs überdurchschnittlich
darüber verfügen. DVR-Geschäfts-
führerin Ute Hammer appelliert
an Hersteller und Käufer: „Ich
wünsche mir, dass auch in kleine-
ren und günstigeren Autos ver-
mehrt Fahrerassistenzsysteme
eingebaut und dass sie gekauft
werden.“
(djd)
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Weihnachtsmarkt bei Gier

Im Schatten der Pfarrkirche sorgen Glühwein- und Imbissstand fürIm Schatten der Pfarrkirche sorgen Glühwein- und Imbissstand fürIm Schatten der Pfarrkirche sorgen Glühwein- und Imbissstand fürIm Schatten der Pfarrkirche sorgen Glühwein- und Imbissstand fürIm Schatten der Pfarrkirche sorgen Glühwein- und Imbissstand für
abendliche Weihnachtsmarkt-Stimmung. Foto: Reiner Züllabendliche Weihnachtsmarkt-Stimmung. Foto: Reiner Züllabendliche Weihnachtsmarkt-Stimmung. Foto: Reiner Züllabendliche Weihnachtsmarkt-Stimmung. Foto: Reiner Züllabendliche Weihnachtsmarkt-Stimmung. Foto: Reiner Züll

Conny Burmeister (rechts) und Monika Sauerbier sind seit Wochen mitConny Burmeister (rechts) und Monika Sauerbier sind seit Wochen mitConny Burmeister (rechts) und Monika Sauerbier sind seit Wochen mitConny Burmeister (rechts) und Monika Sauerbier sind seit Wochen mitConny Burmeister (rechts) und Monika Sauerbier sind seit Wochen mit
der Vorbereitung des Weihnachtsmarktes beschäftigt. Foto: Reiner Züllder Vorbereitung des Weihnachtsmarktes beschäftigt. Foto: Reiner Züllder Vorbereitung des Weihnachtsmarktes beschäftigt. Foto: Reiner Züllder Vorbereitung des Weihnachtsmarktes beschäftigt. Foto: Reiner Züllder Vorbereitung des Weihnachtsmarktes beschäftigt. Foto: Reiner Züll

WWWWWeihnachtsmarkt am Sonntag, 3.eihnachtsmarkt am Sonntag, 3.eihnachtsmarkt am Sonntag, 3.eihnachtsmarkt am Sonntag, 3.eihnachtsmarkt am Sonntag, 3.
DezemberDezemberDezemberDezemberDezember,,,,, ab 11 Uhr - Sieger des ab 11 Uhr - Sieger des ab 11 Uhr - Sieger des ab 11 Uhr - Sieger des ab 11 Uhr - Sieger des
Malwettbewerb werden geehrt -Malwettbewerb werden geehrt -Malwettbewerb werden geehrt -Malwettbewerb werden geehrt -Malwettbewerb werden geehrt -
Kinder der St. Nikolaus-Kita schmü-Kinder der St. Nikolaus-Kita schmü-Kinder der St. Nikolaus-Kita schmü-Kinder der St. Nikolaus-Kita schmü-Kinder der St. Nikolaus-Kita schmü-
ckckckckcken wieder den en wieder den en wieder den en wieder den en wieder den WWWWWeihnachtsbaumeihnachtsbaumeihnachtsbaumeihnachtsbaumeihnachtsbaum
KallKallKallKallKall - Es ist bereits der fünfte Weih-
nachtsmarkt, den der „Verein zur
Erhaltung Gaststätte Gier“ am
Sonntag, 3. Dezember, ab 11 Uhr im
Saal der denkmalgeschützten Gast-
stätte veranstaltet. Und weil es ein
kleines Jubiläum ist, hat sich Conny
Burmeister, die Haupt-Organisato-
rin des Marktes, etwas Besonderes
für Kinder ausgedacht. Im Vorfeld
des Weihnachtsmarktes veranstal-
tet der Kneipen-Verein einen Mal-
wettbewerb zum Thema „Weih-
nachten“ für Kinder im Alter von 5
bis 12 Jahren.
„Es gibt tolle Preise zu gewinnen“,
kündigt Conny Burmeister an. Der

erste Preis ist ein Kindergeburts-
tag in der Bonbonmanufaktur „Ci-
uCiu“ in Kommern, zu der das Ge-
burtstagskind weitere sechs Kin-
der einladen kann. Gleiches gilt für
einen Kindergeburtstag im Kal-
ler „aktivi“ als zweiter Preis.
Dritter Preis ist ein Erlebnistag
für zwei Kinder im Eifelpark in
Gondorf. Als weitere Belohnun-
gen für die Teilnahme am Wett-
bewerb stehen viele andere at-
traktive Gewinne bereit.
„Also ran an die Stifte“ ruft der
Kneipenverein zum Wettbewerb der
kleinen Nachwuchskünstler auf. Bis
zum 15. November mussten die Bil-
der eingesandt werden
Eine fachkundige Jury wird die
Kunstwerke jetzt bewerten und
die Sieger ermitteln. Die Sieger-
ehrung und Preisübergabe durch

den Nikolaus erfolgt während des
Weihnachtsmarktes am 3. Dezem-
ber gegen 15.30 Uhr. Dank großzü-
giger Sponsoren geht kein Kind leer
aus.
„Der Markt wird auch in diesem
Jahr wieder klein aber fein“, ver-
sprechen Hauptorganisatorin Con-
ny Burmeister und deren Mitstrei-
terin Monika Sauerbier vom Vor-
stand des Vereins. Die Stände im
Saal und vor dem Gasthaus sind
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Traditio-
nell brauchen die Aussteller kein
Standgeld zu zahlen, denn beim
Kneipen-Weihnachtsmarkt spen-
den die Aussteller dafür jeweils ei-
nen Kuchen für die Kaffeetafel am
Nachmittag. Nur nichtkommerziel-
le Aussteller werden im Saal Gier
dabei sein, wobei das Angebot um-
fangreich ist, wie Conny Burmeister

versichert. Liköre und Marmelade,
Gebäck, Plätzchen, Schmuck, Holz-
arbeiten, Strick- und Näharbeiten,
Schönes aus Papier und Weihnachts-
karten, sowie vielerlei Geschenkar-
tikel werden zum Verkauf angebo-
ten. Mit dabei sind wieder die Pfad-
finder und die St. Nikolaus-Schule.
Der Weihnachtsbaum wird traditio-
nell von den Kindern der integrati-
ven Kindertagesstätte St. Nikolaus
mit selbst gebastelten Kunstwer-
ken geschmückt. Der Nikolaus ist
ab 14 Uhr präsent, um alle Kinder
zu beschenken. Die Musikkapelle
Kall wird die Besucher mit weih-
nachtlichen Melodien auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest ein-
stimmen. Auf dem Vorplatz des
Gasthauses ist mit einem Glühwein-
stand und „Luis Imbiss“ für das leib-
liche Wohl gesorgt. (Reiner Züll)
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Weihnachtsbäume 
aus nachhaltiger Forstwirtschaft

Setzen Sie ein 
Zeichen der 
Solidarität.
Der gesamte 
Erlös fließt in 
das „ARbeit 
TEilen“-
Projekt für 
Menschen mit 
Behinderung.

In Kooperation mit 
dem Forstamt Arenberg
in Schleiden

Wir verkaufen Edeltannen und Fichten  
am 15. und 16. Dezember, 

Caritas Möbeldienst, Karl-Kaufmann-Str. 8, Schleiden

Weihnachtsbäume als Zeichen der Solidarität
Verkauf von Edeltannen und Fichten aus nachhaltiger Forstwirtschaft

Die Bäume werden erst kurz vorDie Bäume werden erst kurz vorDie Bäume werden erst kurz vorDie Bäume werden erst kurz vorDie Bäume werden erst kurz vor
dem Verkauf frisch geschlagen.dem Verkauf frisch geschlagen.dem Verkauf frisch geschlagen.dem Verkauf frisch geschlagen.dem Verkauf frisch geschlagen.

Christiane Kaufmann, Fachbereichsleitung Eingliederungshilfe. Foto: Verena BrandenburgChristiane Kaufmann, Fachbereichsleitung Eingliederungshilfe. Foto: Verena BrandenburgChristiane Kaufmann, Fachbereichsleitung Eingliederungshilfe. Foto: Verena BrandenburgChristiane Kaufmann, Fachbereichsleitung Eingliederungshilfe. Foto: Verena BrandenburgChristiane Kaufmann, Fachbereichsleitung Eingliederungshilfe. Foto: Verena Brandenburg

In Zusammenarbeit mit dem Forst-
amt Arenberg verkaufen wir auch im
Jahre 2023 wieder unsere Weih-
nachtsbäume. Der Erlös der Verkäu-
fe fließt wie in den letzten Jahren in
unser ARTE-Projekt („ARbeit TEi-
len“), ein Beschäftigungsprojekt für
Menschen mit Behinderung. „Men-
schen, die unsere Weihnachtsbäu-
me kaufen, setzen damit ein Zei-
chen der Solidarität“, erläutert
Christiane Kaufmann, Fachbereichs-
leitung Eingliederungshilfe. „Gera-
de in diesen schwierigen Zeiten der
letzten Jahre mit Corona-Pandemie,
Flut und den Kriegsgeschehnissen
sind wir auf ein solidarisches
Miteinander angewiesen.“

Mit der Arenbergischen Forstverwal-
tung haben wir einen Partner an der
Seite, dem diese soziale Verantwor-
tung wichtig ist. Wie in den vergan-
genen Jahren werden sie den Käu-
fern der Caritasbäume die bestmög-
liche Qualität liefern. Alle Bäume
stammen aus nachhaltiger, regiona-
ler Forstwirtschaft. Sie werden von
unserem ARTE-Team gemeinsam mit
den Klienten kurz vor dem Verkauf
frisch geschlagen. Seit drei Jahren
fahren wir dazu nach Losheim, weil
die Fichten und Tannen aus den vor-
herigen Gebieten Schleiden und Hel-
lenthal durch die enorme Hitze und
Trockenheit der letzten Sommer
Schaden genommen haben, wie Re-
vierleiter Max Becker erklärt.

Die Verkaufstage sind wie folgt:
• FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von von von von von

14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
• Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von von von von von

9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr
Verkaufsort ist jeweils das Caritas-
Möbellager Schleiden in der Karl-
Kaufmann-Str. 8. Unser Team netzt
Ihren Baum gerne vor Ort für Sie ein.
Lieferservice im StadtgebietLieferservice im StadtgebietLieferservice im StadtgebietLieferservice im StadtgebietLieferservice im Stadtgebiet
SchleidenSchleidenSchleidenSchleidenSchleiden
Für unsere Mitbürger, die Probleme
haben, den Weihnachtsbaum in das
heimische Wohnzimmer zu bekom-
men, haben wir auch in diesem Jahr
wieder einen Lieferservice einge-

plant. „Manche haben kein Auto oder
der Baum ist ihnen einfach zu sper-
rig und zu schwer“, führt Christiane
Kaufmann weiter aus. „Wie in den
vergangenen Jahren bietet unser
hoch engagiertes Team deshalb für
diese Menschen Lieferungen im er-
weiterten Stadtgebiet Schleiden
an.“ So müssen sich die Menschen
um den Transport keine Gedanken
mehr machen. Den Fahrdienst über-
nehmen die Mitarbeitenden in ih-
rer Freizeit - ehrenamtlich!

Wer sich über die Tätigkeiten und
Inhalte des Projekts „Arbeit Teilen
mit Menschen mit Behinderung“ in-
formieren möchte, kann gerne diens-
tags, mittwochs und donnerstags, in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr in unserem
Möbellager, Karl-Kaufmann-Straße
8 in Schleiden vorbeischauen. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch!
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Nicht zugelassene Trauer kann krank machen
Wie die Seele unseren Körper beeinflusst

genügend Ver-ständnis für seine
Situation erfährt. Die nicht geleb-
te Trauer kann sich dann in psy-
cho-somatischen Erkrankungen
manifestieren. Eine professionel-
le Trauerbegleitung, wie sie die
Dr. Reisach Kliniken in Stiefenho-
fen bei Oberstaufen und in
Oberstdorf anbieten, gibt den Be-
troffenen Raum und Zeit, um ih-
ren Verlusterfahrungen heilsam
begegnen zu können. Dazu ge-
hört nicht nur das Erzählen dürfen
und das empathische Zuhören,
sondern auch das Gestalten und
Ausdrücken des inneren Befin-
dens und der eigenen Bedürfnis-
se durch Malen, Schreiben oder
Symbole aufstellen. „Für die Pati-
enten bedeutet es sehr viel, sich
mitteilen zu dürfen und mit der
Trauer nicht alleine zu sein“, weiß
Dipl.-Theologin Erika Hieble, Seel-
sorgerin und Trauerbe-gleiterin
der Adula- und Hochgrat Klinik.

Halt in der therapeutischenHalt in der therapeutischenHalt in der therapeutischenHalt in der therapeutischenHalt in der therapeutischen
Gemeinschaft findenGemeinschaft findenGemeinschaft findenGemeinschaft findenGemeinschaft finden
Ambivalenz oder Gefühle, wie Wut,
Hass, Groll und Schuld bekom-
men ihre Berechtigung und wer-
den in adäquater Form ausge-
drückt. Mit dem Sterben von An-
gehörigen wird man vielleicht
auch damit konfrontiert, was in
der Beziehung an Anerken-
nung, Nähe und Wertschätzung
vermisst wurde. Dabei bricht
besonders bei Menschen, die
in dysfunktionalen Familien

aufwuchsen oder in Familien,
in denen psychische oder physi-
sche Gewalt herrschte, viel
Schmerz über die nicht gelebte
Kindheit mit auf. In der therapeu-
tischen Gruppe finden sie Halt,
Trost und Frieden. Es wird gemein-
sam geweint und gelacht. Mit heil-
samen Ritualen können Abschie-
de nachgeholt und bewusst ge-
staltet werden. Am Ende des see-
lischen Genesungs-prozesses
steht die Erkenntnis, dass in je-
dem Herbst der nächste Frühling
schon naht.
(djd)

Körper und Seele sind eine Ein-
heit, deshalb können sich starke
Emotionen wie Trauer auf das ve-
getative Nervensystem, den Stoff-
wechsel und das Immun-system
auswirken. Bluthochdruck, Ge-
lenkentzündungen und Kopf-
schmerzen zählen zu den Be-
schwerden, die psychisch bedingt
sein können.

TTTTTrrrrrauerbewältigung brauerbewältigung brauerbewältigung brauerbewältigung brauerbewältigung braucht Zeitaucht Zeitaucht Zeitaucht Zeitaucht Zeit
und Raumund Raumund Raumund Raumund Raum
Wie sehr die Seele den Körper
beeinflusst, wird oft bei Men-
schen deutlich, die tiefe Traurig-

keit erlebt haben. Der Tod eines
lieben Menschen, eine ungewoll-
te Trennung vom Lebenspartner
oder der Auszug der Kinder setzt
intensive Gefühle frei, die erst
einmal verarbeitet werden müs-
sen. Der Prozess des Trauerns ver-
läuft sehr individuell und kann sich
über Jahre hinziehen. Nicht immer
jedoch gelingt der Heilungspro-
zess. Wer etwa mitten im Berufs-
leben steckt, hat oft das Gefühl,
wieder ganz schnell funktionie-
ren zu müssen. Oder man zieht
sich in die Isolation zurück, weil
man im sozialen Umfeld nicht

Der Tod eines lieben Menschen ist eine Ausnahmesituation für die Seele.Der Tod eines lieben Menschen ist eine Ausnahmesituation für die Seele.Der Tod eines lieben Menschen ist eine Ausnahmesituation für die Seele.Der Tod eines lieben Menschen ist eine Ausnahmesituation für die Seele.Der Tod eines lieben Menschen ist eine Ausnahmesituation für die Seele.
Der Trauerprozess braucht Zeit und Raum.Der Trauerprozess braucht Zeit und Raum.Der Trauerprozess braucht Zeit und Raum.Der Trauerprozess braucht Zeit und Raum.Der Trauerprozess braucht Zeit und Raum.
Foto: djd/Dr. Reisach Kliniken/GettyFoto: djd/Dr. Reisach Kliniken/GettyFoto: djd/Dr. Reisach Kliniken/GettyFoto: djd/Dr. Reisach Kliniken/GettyFoto: djd/Dr. Reisach Kliniken/Getty

Die Nähe zu anderen MenschenDie Nähe zu anderen MenschenDie Nähe zu anderen MenschenDie Nähe zu anderen MenschenDie Nähe zu anderen Menschen
und das Gefühl, gehört zu werden,und das Gefühl, gehört zu werden,und das Gefühl, gehört zu werden,und das Gefühl, gehört zu werden,und das Gefühl, gehört zu werden,
helfen bei der Trauerbewältigung.helfen bei der Trauerbewältigung.helfen bei der Trauerbewältigung.helfen bei der Trauerbewältigung.helfen bei der Trauerbewältigung.
Foto: djd/Dr. Reisach Kliniken/KaiFoto: djd/Dr. Reisach Kliniken/KaiFoto: djd/Dr. Reisach Kliniken/KaiFoto: djd/Dr. Reisach Kliniken/KaiFoto: djd/Dr. Reisach Kliniken/Kai
Loges/Andreas LangenLoges/Andreas LangenLoges/Andreas LangenLoges/Andreas LangenLoges/Andreas Langen
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Sozialbestattung: Wer hat einen Anspruch?

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

Können Hinterbliebene die Bestat-
tungskosten nicht tragen, muss
unter Umständen das Sozialamt
dafür aufkommen. Doch nur Per-
sonen, die rechtlich zur Zahlung
verpflichtet wären, haben einen
Anspruch auf die Kostenerstattung.
Rund 20.000 Mal im Jahr gewäh-
ren die Sozialhilfeträger in
Deutschland eine Kostenübernah-
me im Rahmen einer Sozialbe-
stattung. Grundlage dafür ist der
Paragraph 74 Sozialgesetzbuch
(Zwölftes Buch), nach dem die er-
forderlichen Kosten einer Bestat-
tung übernommen werden, soweit
den hierzu Verpflichteten nicht
zugemutet werden kann, diese zu
tragen. Was auf den ersten Blick
einfach klingt, führt in der Praxis
immer wieder zu rechtlichen Aus-
einandersetzungen. Im Mittel-
punkt steht dabei häufig die Fra-
ge, wer die Verpflichteten sind -
neben der Zumutbarkeit (meist
bezogen auf die wirtschaftlichen
Verhältnisse der Antragsteller)
und dem Leistungsumfang der
Bestattung.
Wer nur aus einer moralischen

Verpflichtung heraus eine Bestat-
tung zum Beispiel für einen ver-
storbenen Freund in Auftrag gibt,
kann nicht mit der Kostenerstat-
tung durch das Sozialamt rech-
nen. „Schließlich wäre er nach
geltendem Recht nicht verpflich-
tet, die Bestattungskosten zu tra-
gen“, erläutert Rechtsanwalt Tors-
ten Schmitt, Rechtsreferent von
Aeternitas e.V., der Verbraucher-
initiative Bestattungskultur.
Verpflichtet zur Tragung der Be-
stattungskosten sind nach Para-
graph 1968 des Bürgerlichen Ge-
setzbuches (BGB) erst einmal die
Erben. Müssen diese, zum Bei-
spiel weil sie das Erbe ausgeschla-
gen haben, nicht dafür aufkom-
men, greift eine weitere Rege-
lung: Dann folgt aus einer zu Leb-
zeiten bestandenen Unterhalts-
pflicht gegenüber den Verstorbe-
nen die Pflicht, deren Bestat-
tungskosten zu übernehmen. Sind
auch dadurch keine Kostentra-
gungspflichtigen zu bestimmen,
müssen die Bestattungspflichtigen
bezahlen. Hierbei handelt es sich
um diejenigen, die verpflichtet

sind, die Bestattung einer verstor-
benen Person zu veranlassen. Die
Reihenfolge geben die Bestat-
tungsgesetze oder -verordnungen
der Länder vor. An den ersten Po-
sitionen finden sich dabei (bis auf
einzelne Ausnahmen) Ehegatten,
eingetragene Lebenspartner, (voll-
jährige) Kinder und Eltern.
Umfassende Informationen zum
Thema finden sich im von Aeter-
nitas aktuell überarbeiteten

„Ratgeber Sozialbestattung“.
Dieser steht auf der Webseite
des Vereins kostenlos zum Down-
load bereit. Darin wird nicht nur
erklärt, wer zu den „Verpflichte-
ten“ zählt, sondern ebenso, wann
das Tragen der Bestattungskos-
ten nicht zumutbar ist, welche
Leistungen die erforderlichen
Kosten umfassen und wann und wo
entsprechende Antrag zu stellen
sind. (Aeternitas e.V.)
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Zentrale:
Achtung: vorübergehend Am Alten Rathaus 1

53937 Schleiden Tel. 02445 911161 • Fax 911163

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802

Modernste Einlagenversorgung Myoelektrische Armprothesen

mail@optj.dewww.jansen-ot.de

Innovationen in der Orthopädietechnik 
seit über 30 Jahren!Jansen

Orthopädietechnik
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Direktversorgung von 
Bandagen und Orthesen

3D-Vermessung für Kompressions-
strümpfe und orthop. Einlagen

Alles aus
einer Hand!
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Trainings-App für Menschen mit Asthma
Wie viel Bewegung ist gesund?
Körperliche Aktivität ist wichtig,
um gesund und leistungsfähig zu
bleiben. Doch Bewegung muss
nicht gleich sportliche Höchstleis-
tungen oder andere schweißtrei-
bende Anstrengungen bedeuten.
Gerade Menschen mit Lungen-
krankheiten sollten in Abstim-
mung mit ihrem behandelnden
Arzt nach Möglichkeiten zur Be-
wegung suchen, die ihrer indivi-
duellen Belastbarkeit entspre-
chen. Eine App kann dabei helfen.
Obwohl viele Menschen mit Asth-
ma bronchiale oder COPD (chro-

nisch obstruktive Lungenerkran-
kung) im Alltag eingeschränkt
sind, sollte angemessene Bewe-
gung Bestandteil ihrer Therapie
sein. Moderates Training kann
helfen, Herz-Kreislauf-System und
Lunge zu stärken und die Belast-
barkeit im Alltag zu steigern.
Zudem tragen Bewegung und ein
aktiver Lebensstil zum seelischen
Wohlbefinden und zu mehr Le-
bensqualität bei.
Experten empfehlen Patienten
drei Mal pro Woche 30 Minuten
Bewegung. Manche Sportarten

sind für Menschen mit Lungen-
krankheiten besser geeignet als
andere. Insbesondere moderate
Ausdauersportarten wie Radfah-
ren oder Wandern sind zu emp-
fehlen. Regelmäßig umgesetzt,
kann selbst ein Spaziergang durch
die Nachbarschaft viel bewirken.
Lungensportgruppen bieten eine
Alternative für Patienten, die
gerne in Gemeinschaft trainieren.
HeikHeikHeikHeikHeike Drechsler zeigt,e Drechsler zeigt,e Drechsler zeigt,e Drechsler zeigt,e Drechsler zeigt, wie’ wie’ wie’ wie’ wie’s gehts gehts gehts gehts geht
Wer in Zeiten der COVID-19-Pan-
demie das Training lieber in die
eigenen vier Wände verlagern
möchte, kann sich von der Trai-
nings-App „Atemwege Gemein-
sam Gehen (AGG)“ motivieren
und inspirieren lassen. Die kos-
tenfreie App wurde gemeinsam
mit Experten entwickelt und ent-
hält Übungen, die speziell auf die
Bedürfnisse von Menschen mit
Asthma zugeschnitten sind.

Heike Drechsler, ehemalige Olym-
piasiegerin im Weitsprung, macht
als Botschafterin des Projekts alle
Übungen persönlich vor und er-
klärt sie im Detail. Die App kann
für die Betriebssysteme Android
und IOS heruntergeladen werden.
Patienten sollten vor dem Trai-
ning ihren Arzt um Rat fragen.
Weitere Informationen unter
www.eosinophiles-asthma.de.
„Als ehemalige Leistungssportle-
rin weiß ich, wie wichtig Unter-
stützung ist, vor allem, um moti-
viert und am Ball zu bleiben“, sagt
Heike Drechsler. Die App führt durch
ein mehrwöchiges Programm, trai-
niert werden Kraft und Ausdauer.
Es kann zwischen leichten und
schwereren Übungen ausgewählt
werden. „So ermöglichen wir, dass
jeder macht, was er kann. Haupt-
sache, er tut es regelmäßig und
mit Freude!“ (akz-o)
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Wohlfühlzeit unter Palmen
Entdecken Sie: Das Palmenparadies mit 500 echten Südseepalmen • 11 Saunawelten in der Vitaltherme & Sauna

Poolbars • Massage & Wellness • Callablüten Dusche • Sprudelliegen & Whirlpools • Relaxmuscheln • Textilsauna
Natursee mit Fontänen • Kulinarische Erlebnisse • Blaue Lagunen • Sky Balance und vieles mehr!

Geschenkgutscheine & Online-Tickets unter www.badewelt-euskirchen.de

fühl i P l

Wohlfühl-
zeit

Willkommen im Paradies

Ihre

Wohlfühlzeit mit
Südseefeeling
Schenken Sie Entspannung in der Therme
Euskirchen

Anzeige

WWWWWohlige ohlige ohlige ohlige ohlige Wärme fühlen,Wärme fühlen,Wärme fühlen,Wärme fühlen,Wärme fühlen, Kr Kr Kr Kr Kraftaftaftaftaft
tanken und einfach genießen.tanken und einfach genießen.tanken und einfach genießen.tanken und einfach genießen.tanken und einfach genießen.
EntdeckEntdeckEntdeckEntdeckEntdecken Sie 10 en Sie 10 en Sie 10 en Sie 10 en Sie 10 TTTTThemensau-hemensau-hemensau-hemensau-hemensau-
nen und lassen Sie sich einhei-nen und lassen Sie sich einhei-nen und lassen Sie sich einhei-nen und lassen Sie sich einhei-nen und lassen Sie sich einhei-
zen.zen.zen.zen.zen.     TTTTTauchen Sie ein in die kris-auchen Sie ein in die kris-auchen Sie ein in die kris-auchen Sie ein in die kris-auchen Sie ein in die kris-
tallklaren Lagunen. Freuen Sietallklaren Lagunen. Freuen Sietallklaren Lagunen. Freuen Sietallklaren Lagunen. Freuen Sietallklaren Lagunen. Freuen Sie
sich auf leckere Cocktails an dersich auf leckere Cocktails an dersich auf leckere Cocktails an dersich auf leckere Cocktails an dersich auf leckere Cocktails an der
PPPPPoolbaroolbaroolbaroolbaroolbar..... Die perfekte  Die perfekte  Die perfekte  Die perfekte  Die perfekte Auszeit fürAuszeit fürAuszeit fürAuszeit fürAuszeit für
Sie und gelungene Geschenk-Sie und gelungene Geschenk-Sie und gelungene Geschenk-Sie und gelungene Geschenk-Sie und gelungene Geschenk-
idee für Ihre Lieblingsmenschen.idee für Ihre Lieblingsmenschen.idee für Ihre Lieblingsmenschen.idee für Ihre Lieblingsmenschen.idee für Ihre Lieblingsmenschen.
Wenn draußen die Temperatu-
ren fallen, dann ist es Zeit für
Wohlfühlmomente in der Ther-
me. Das 33 Grad warme Wasser
im Außenbecken zaubert magi-
sche Nebelimpressionen, die
vielen Wellnessangebote ent-
spannen und lassen die Seele
baumeln.
Im Palmenparadies entspannen
Sie unter echten Südseepalmen
auf einer der vielen Sprudellie-
gen und tun sich Gutes in den
Quellen der Gesundheit. In der
Vitaltherme & Sauna gehen Sie

auf eine Sinnesreise um die Welt.
Fühlen Sie die Wärme auf Ihrer Haut,
lauschen Sie den Klängen, riechen
Sie die Düfte. Blicken Sie hinaus in
den Thermengarten und schme-
cken Sie frisch gepresste Säfte und
wohltuende Tees. Gönnen Sie sich
diese Augenblicke des Loslassens
und der Gelassenheit.
Von Aqua-Fit am Morgen über In-
frarotliegen, die wohltuenden Ge-
sundheitsbecken, die vielen Whirl-
pools und Sprudelliegen bis hin
zu den Aufgüssen und Dufterleb-
nissen.... Heiße Saunagänge mit
anschließender Abkühlung kurbeln
den Organismus und das Immun-
system richtig an.
Diese Geschenkidee macht glück-Diese Geschenkidee macht glück-Diese Geschenkidee macht glück-Diese Geschenkidee macht glück-Diese Geschenkidee macht glück-
lichlichlichlichlich
Schenken Sie wertvolle gemein-
same Zeit! Die Wohlfühlzeit in der
Therme ist Urlaub für Körper, Geist
und Seele - und somit ein wunder-
bares Geschenk, um anderen eine

wahre Freude zu bereiten.
Schenken Sie Vorfreude auf die
türkis funkelnde Lagune, auf Mas-
sagestrudel im Whirlpool, auf
fruchtige Drinks an den Poolbars.
Machen Sie Ihren Liebsten und

sich eine Freude, indem Sie wert-
volle Wellness-Zeit verschenken.
Die Gutscheine und alle Infos zu
Öffnungszeiten und Buchung er-
halten Sie auf www.badewelt-
euskirchen.de.
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Erste Pflanzentauschbörse

Pflanzen für den Garten kostenlos abzugeben - begeisterte Gartenliebhabende freuen sich über die üppige Vielfalt für ihren Garten.Pflanzen für den Garten kostenlos abzugeben - begeisterte Gartenliebhabende freuen sich über die üppige Vielfalt für ihren Garten.Pflanzen für den Garten kostenlos abzugeben - begeisterte Gartenliebhabende freuen sich über die üppige Vielfalt für ihren Garten.Pflanzen für den Garten kostenlos abzugeben - begeisterte Gartenliebhabende freuen sich über die üppige Vielfalt für ihren Garten.Pflanzen für den Garten kostenlos abzugeben - begeisterte Gartenliebhabende freuen sich über die üppige Vielfalt für ihren Garten.
Foto: privat / Kall blüht aufFoto: privat / Kall blüht aufFoto: privat / Kall blüht aufFoto: privat / Kall blüht aufFoto: privat / Kall blüht auf

Erste Pflanzentauschbörse der In-Erste Pflanzentauschbörse der In-Erste Pflanzentauschbörse der In-Erste Pflanzentauschbörse der In-Erste Pflanzentauschbörse der In-
itiative „Kall blüht auf“:itiative „Kall blüht auf“:itiative „Kall blüht auf“:itiative „Kall blüht auf“:itiative „Kall blüht auf“:     Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
tausch von Pflanzen, Knollen,tausch von Pflanzen, Knollen,tausch von Pflanzen, Knollen,tausch von Pflanzen, Knollen,tausch von Pflanzen, Knollen,
Zwiebeln und Samen für einenZwiebeln und Samen für einenZwiebeln und Samen für einenZwiebeln und Samen für einenZwiebeln und Samen für einen
bunten Blühgarten.bunten Blühgarten.bunten Blühgarten.bunten Blühgarten.bunten Blühgarten.

Kall-Dottel -Kall-Dottel -Kall-Dottel -Kall-Dottel -Kall-Dottel - Zu einem gemütli-
chen Beisammensein anlässlich
der ersten von der Initiative orga-
nisierten hatte die Ortsgruppe
Dottel der in diesem Jahr neu

gegründeten Initiative „Kall blüht
auf“ (www.kallbluehtauf.de) in die
Grillhütte am Bürgerhaus in Dot-
tel eingeladen.
Im Vordergrund stand der Aus-
tausch von überwiegend heimi-
schen Stauden, auch einige Sa-
men, Knollen bis hin zu Sträuchern
wurden mitgebracht. Die Idee: Den
„Überschuss“ aus dem eigenen
Garten nicht wegwerfen, sondern
verschenken und sich dafür neue
Pflanzen mit nach Hause nehmen.
Wunderschöne Zweijährige wie die
Wilde Karde, Natternkopf oder
Königskerze wurden ebenso ver-
schenkt wie Herzgespann, Malve
oder rote Lichtnelke.
„Wir wollen inspirieren, aufklä-
ren, ein Vorbild sein“, so Astrid
Mittelstaedt, Mitgründerin der
Initiative, bei ihrem kleinen Fach-
vortrag zum Thema „Naturgar-
ten“, der in gemütlicher Runde
bei frischen Waffeln mit heißen
Kirschen und warmem Streuobst-
wiesensaft im Inneren der Grill-
hütte in Dottel stattfand.
„Kall blüht auf“ tritt dafür ein,

die Artenvielfalt in den privaten
Gärten oder auch auf öffentlichen
Flächen zu erhöhen. Das geschieht
nicht nur durch eine Vielfalt an hei-
mischen Stauden und Sträuchern
im Garten, sondern auch durch das
Bereitstellen verschiedener Struk-
turen wie beispielsweise Totholz,
Steinhaufen, Wasserstellen oder
diverse Nisthilfen, wie die rund
40 Anwesenden bei dem Vortrag
lernen konnten.
Für die Zukunft sind weitere Pflan-
zentausch-Events, Treffen zum
gemeinsamen Austausch, ein Tag
der offenen Gartenpforte als auch
Vernetzung und Kooperationen
mit anderen Projekten geplant.
Informieren kann man sich auf der
Homepage der Initiative oder un-
ter info@kallbluehtauf.de. Für die
Teilnahme an Aktivitäten müssen
keinerlei Bedingungen erfüllt wer-
den, alle sind willkommen, ob
Naturprofi oder Gartenanfänger/
in. Innerhalb von Kall bietet die
Initiative kostenlose Gartenbera-
tung an für jene, die mehr Natur
in ihren Garten holen wollen.
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Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Balkone

Dominik Feld • Zimmerermeister • Brücksief 7
53937 Schleiden-Herhahn • Tel. 0 24 44 - 91 40 43
www.holzbaufeld.de • Mail: info@holzbaufeld.de

Ganz schön beerig und super lecker

Frisch gepflückt aus dem eigenen
Garten schmecken sie am besten
- knackige Stachelbeeren, saftige
Himbeeren und Johannisbeeren.
Auch Preisel- oder Heidelbeeren
wachsen in jedem Garten. Im Früh-
jahr ist die richtige Pflanzzeit für
die beliebten Sträucher. Kommen
sie im Pflanzcontainer ins heimi-
sche Grün, wachsen sie aber auch
später noch gut an.

Beerensträucher sind von Natur
aus robust. Wer als Hobbygärtner
zudem ein paar Tipps beim Pflan-
zen beachtet und den richtigen
Standort wählt, wird sich an rei-
cher Ernte freuen - oder die reifen
Früchtchen einfach zwischendurch
naschen.

Platz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugt
Alle Beerensträucher lieben ei-
nen sonnigen bis halbschattigen
Standort. So entwickeln die Früch-
te ein volles, süßes Aroma. Der
Boden sollte mittelschwer, locker
und humusreich sein. Staunässe
bitte unbedingt vermeiden. Da-
mit die Wurzeln gut anwachsen,
Wurzelware vor dem Pflanzen aus-
giebig wässern und das Pflanz-
loch mit mindestens doppelter
Ballengröße ausheben.

Wer im Garten vorwiegend schwe-
ren Lehmboden hat, kann diesen
mit Sand und Kompost lockern.
Jeder Gartenbesitzer möchte bald
ernten; deshalb die Pflanzen am
besten mit natürlichen Nährstof-
fen in organischem Dünger beim

Wachsen unterstützen. Um Feuch-
tigkeit im Boden zu halten, emp-
fiehlt sich eine Mulchschicht mit
zum Beispiel Rasenschnitt, Laub
oder gehäckseltem Strauchschnitt.

Gesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtig
Ob weiße, rote, orange, blaue
oder schwarze Beeren - Informa-
tionen zu Beerensträuchern erhal-
ten Gartenfreunde in den Baum-
schulen vor Ort (www.gruen-ist-
leben.de). Hier beraten Spezialis-
ten auch zu Fragen, wie man
beispielsweise unterschiedliche
Wuchsformen am besten kombi-
niert oder einen Zaun mit Nutz-
sträuchern pflanzt.

Beim Pflanzen auf den richtigen
Abstand achten. Buschig wach-
sende Sträucher wie die Vitamin-
C-reiche Jostabeere brauchen bis
zu zwei Meter Abstand. Aus den
meisten Beerensträuchern lassen
sich auch Hochstämmchen ziehen.
Sie sehen nicht nur schön aus,

Foto: Ramona_Heim/stock.adobe.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./Foto: Ramona_Heim/stock.adobe.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./Foto: Ramona_Heim/stock.adobe.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./Foto: Ramona_Heim/stock.adobe.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./Foto: Ramona_Heim/stock.adobe.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./
aaaaakz-okz-okz-okz-okz-o

sondern sparen auch viel Platz im
Beet. Zudem sind sie später be-
quem abzuernten.

Wachsender Beliebtheit erfreuen
sich die roten Cranberrys aus der
Familie der Heidekrautgewächse.
Sie bilden mit ihren über den Bo-
den kriechenden Zweigen im Lau-
fe der Zeit einen Strauchteppich.

Diese Pflanze bevorzugt sauren
Boden. Die schwarzfrüchtige Aro-
nia besticht nicht nur durch ihre
schönen Blütenstände, sondern
wird auch wegen ihrer Heilkraft
geschätzt.
 (akz-o)
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Zukunftsbäume
Neue Bäume braucht das Land

Nichts bleibt, wie es ist, auch nicht
im Garten und in der Pflanzen-
welt. Heißere Sommer oder auch
zugewanderte Schädlinge führen
dazu, dass heimische Baumarten
leiden. Immer mehr Arten aus dem
südosteuropäischen Raum oder
auch aus Amerika oder Asien er-
freuen sich deshalb wachsender
Beliebtheit.
Es gibt neue Arten, die eine hohe
Widerstandskraft gegen Krank-
heiten aufweisen. Dazu zählt der
aus Chile stammende Affenbaum
mit seinen auffällig breiten Na-
deln. Kaum empfindlich gegen
Luftverschmutzung ist der Euro-

päische Zürgelbaum, der bis zu
20 Meter hoch wird, ovale bis ei-
förmige Blätter und beerenförmi-
ge, rot-schwarze Steinfrüchte be-
sitzt. Gut mit Trockenheit kom-
men der Trompetenbaum mit de-
korativen herzförmigen Blättern
oder der rotblättrige Spitzahorn
zurecht.
Für bepflasterte Standorte, zum
Beispiel in Dachgärten, eignet
sich der schnell wachsende Fal-
sche Christusdorn. Das aus den
USA stammende Gewächs trägt
auf seinem gefurchten, grauen
Stamm bizarre Stacheln.
Inzwischen gibt es auch dornen-
lose Sorten.
Die Qual der Die Qual der Die Qual der Die Qual der Die Qual der WWWWWahl - Experten hel-ahl - Experten hel-ahl - Experten hel-ahl - Experten hel-ahl - Experten hel-
fen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidung
Aufgrund des Klimawandels lei-
den viele gängige Baumarten
immer stärker unter Hitzestress.
Länger anhaltende Hitzeperioden,
stark verdichteter Boden, Stark-
regenereignisse, mangelnder
Wurzelraum, aber auch Krankhei-
ten und Schädlinge führen dazu,
dass sich Bäume in der Stadt an
ihrem Standort nicht immer opti-
mal entwickeln können. Zukunfts-
bäume sind Bäume, die besonders
an die Bedürfnisse der Stadt der
Zukunft angepasst sind: Sie zeich-
nen sich aus durch eine hohe Tro-
ckenstresstoleranz und Hitzere-
sistenz, aber auch Frosthärte und

insgesamt eine geringe Anfälligkeit
für Schädlinge und Krankheiten.
Welche Wünsche heimische und
importierte Baumarten an Stand-
ort, Boden oder an ihre pflanzli-
chen Nachbarn haben, wissen Ex-
perten in den Baumschulen vor
Ort. Wer rechtzeitig Rat einholt,
hat lange Freude an seinen Pflan-
zungen.
Gut mit veränderten Klimabedin-
gungen zurecht kommen auch die
Hainbuche, die Silberlinde, Schwe-
dische Mehlbeere oder der vom
amerikanischen Kontinent stam-
mende Amberbaum mit seiner
schönen Herbstfärbung in Gelb-
und Rottönen. Der Wärme lieben-
de drei bis vier Meter hohe Groß-
strauch mit dem klingenden Na-
men „Strauch der Sieben Söhne
des Himmels“ zieht Bienen ma-
gisch an. An einem Einzelplatz
voller Sonne kommt das aus Chi-
na stammende Gehölz am besten
zur Geltung.
Zukunftsbäume sollen alte, hei-
mische Baumarten nicht erset-
zen, sondern sinnvoll ergänzen.
In den letzten warmen Sommern
haben sich beispielsweise der
Feldahorn und die Elsbeere be-
währt. Untersuchungen haben
gezeigt, dass beispielsweise die
Ulme lange unterschätzt wurde.
Auch die Purpur-Erle hat sich als
robust herausgestellt. (akz-o)

HHHHHainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-o
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Schattiger Garten und
trotzdem üppig
Kein Problem mit den richtigen Pflanzen

Foto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oFoto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oFoto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oFoto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oFoto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-o

Dunkle trostlose Ecken unter Bäu-
men und an versteckten Plätzen
müssen nicht sein. Viele Sträucher
und Gewächse kommen ohne viel
Licht aus und beeindrucken trotz-
dem durch satte Farben. Sie tra-
gen so fantasievolle Namen wie
Purpurglöckchen, Lungenkraut
oder kommen schlicht als Gemei-
ner Efeu daher - mit ihren farben-
frohen Blüten oder dichten Blät-
terteppichen gedeihen sie auch an
dunkleren Standorten im Garten.
In einem breiten Spektrum von
Rot-Blau-Tönen gedeiht die un-
komplizierte Bauernhortensie.
Auch manche Hecke steht ein
wenig abseits von hellen Plätz-
chen. Ideal ist hier beispielsweise
die rot blühende Berberitze mit
immergrünem Blattwerk. Perfek-
tes Schattengewächs ist zudem
der japanische Ysander. Er ge-
deiht vor allem auf lockeren, gut
feuchten Boden. Unter Gehölzen
wie Flieder oder Kiefer wächst der
blaublütige Steinsame gut.
In Schattenlagen unter Bäumen
beanspruchen oft die Wurzeln ei-
nen großen Teil des Bodenvolu-
mens. Trocken, sauer und dunkel
ist der Boden unter Nadelgehöl-
zen. Wer hier mit Kompost oder
Rindenmulch den Boden aufwer-
tet, erleichtert den Schattenpflan-
zen das Gedeihen. Gartenfreun-
de mit Vorliebe für einen dichten

Bodenteppich sollten auf die An-
zahl der Jungpflanzen achten. Die
Arten breiten sich unterschiedlich
schnell aus. Pro Quadratmeter
werden beispielsweise drei Pflan-
zen des robusten Rauling ge-
braucht, beim Balkan-Storchnes-
sel sollten sieben bereitstehen.
Viele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben Schatten
Das Spektrum schattenliebender
Pflanzen ist groß. Welches Ge-
wächs sich wo und wann von sei-
ner besten Seite zeigt, wissen pro-
fessionelle Berater in den Baum-
schulen vor Ort (www.gruen-ist-
leben.de). Auch Gartenanfänger
werden sich mit den richtigen
Tipps an einem prächtigen Gar-
ten erfreuen.
Auch so manche Obstsorte kommt
mit wenig Licht aus. Dazu zählen
Johannisbeere, Himbeere und
Brombeere. Wahre Schönheiten
sind oft zurückhaltend und scheu-
en das Rampenlicht - so wie das
wunderschöne Tränende Herz oder
die eindrucksvolle Waldlilie mit
ihren wie von Künstlerhand ge-
zeichneten weißen Blüten. Auch
wenn an schattigen Plätzen der
Boden nicht so schnell austrock-
net, brauchen die Pflanzen immer
wieder etwas Wasser. Deshalb bit-
te auch die bescheidenen Schat-
tenpflanzen immer mal wieder mit
der Gießkanne oder dem Wasser-
schlauch besuchen. (akz-o)
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UDO
Fahrrad hop

Wir freuen uns auf Sie!

Mit dem E-Bike raus ins Grüne
Nützliche Tipps für einen relaxten Urlaub mit dem elektrisch angetriebenen Rad

bewährt: luftig und leicht für
bergauf, winddicht für bergab. Ein
Rucksack mit Akkufach eignet
sich, um einen Zweitakku oder

Ferien mit dem Fahrrad werden
immer beliebter: Rund vier Milli-
onen Menschen in Deutschland
haben 2021 eine Radreise unter-
nommen. Das ist gut eine halbe
Million mehr als noch im Jahr
zuvor, zitiert Statista aus Zah-
len des Fahrradklubs ADFC. Der
Boom hat viele Gründe: Die Tou-
ren durch attraktive Naturland-
schaften sind ein Erlebnis für die
ganze Familie. Die Reisenden
sind unterwegs flexibel und kön-
nen Zwischenstopps nach Lust
und Laune einlegen, zudem ist
diese Urlaubsform besonders

nachhaltig. Wer seinen Ak-tions-
radius erweitern möchte, kann
die Muskelkraft durch die elek-
trische Unterstützung eines E-
Bikes verstärken.
Gut vorbereitet auf größereGut vorbereitet auf größereGut vorbereitet auf größereGut vorbereitet auf größereGut vorbereitet auf größere
Touren gehenTouren gehenTouren gehenTouren gehenTouren gehen
Wer einen erholsamen Radurlaub
verbringen möchte, sollte sich
entsprechend darauf vorbereiten.
Ein Check von Bremsen, Reifen,
Schaltung, Federsystem, Pedalen,
Schuhen und Helm vor dem Start
sollte selbstverständlich sein. Bei
der Kleidung hat sich das Zwiebel-
prinzip mit mehreren Schichten

ein Ladegerät sicher zu verstau-
en. Für kleinere Reparaturen
empfiehlt es sich, ein Multitool,
einen Ersatzschlauch und eine

Reisen mit dem Rad: Das ist nachhaltig, abwechslungsreich und ein SpaßReisen mit dem Rad: Das ist nachhaltig, abwechslungsreich und ein SpaßReisen mit dem Rad: Das ist nachhaltig, abwechslungsreich und ein SpaßReisen mit dem Rad: Das ist nachhaltig, abwechslungsreich und ein SpaßReisen mit dem Rad: Das ist nachhaltig, abwechslungsreich und ein Spaß
für die ganze Familie. Die elektrische Unterstützung eines E-Bikesfür die ganze Familie. Die elektrische Unterstützung eines E-Bikesfür die ganze Familie. Die elektrische Unterstützung eines E-Bikesfür die ganze Familie. Die elektrische Unterstützung eines E-Bikesfür die ganze Familie. Die elektrische Unterstützung eines E-Bikes
erhöht dabei die Reichweite deutlich. Foto: djd/Boscherhöht dabei die Reichweite deutlich. Foto: djd/Boscherhöht dabei die Reichweite deutlich. Foto: djd/Boscherhöht dabei die Reichweite deutlich. Foto: djd/Boscherhöht dabei die Reichweite deutlich. Foto: djd/Bosch
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Luftpumpe im Gepäck zu haben.
Bei der Routenwahl sollten Ur-
lauber nicht nur die individuelle
Fitness, sondern auch eigene Prä-
ferenzen, etwa bei der Touren-
auswahl, beachten. Vernetzte Dis-
plays wie „Nyon“ von Bosch bie-
ten die Möglichkeit, Routen vorab
zu planen und zu navigieren. Für
den Transport von E-Bikes zum
Urlaubsziel sind Kupplungsträger
fürs Auto erste Wahl. Während-
dessen sollte der Akku entfernt
und sicher verstaut werden. Auch
die komfortable Reise mit dem
Zug ist möglich. Im Regional- und
Fernverkehr dürfen meistens E-
Bikes bis zu einer Höchstge-
schwindigkeit von 25 Stundenki-
lometern an Bord, wenn man zuvor
eine Fahrradkarte kauft. Auch in
vielen Fernbussen ist die Mitnahme
mittlerweile erlaubt.
Genug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächste
PicknickPicknickPicknickPicknickPicknick
Nicht immer muss es eine länge-
re Strecke sein: Mit Baggerseen
und Naturschutzgebieten locken
auch in der näheren Region reiz-
volle Ziele, die sich bequem von
zu Hause aus erreichen lassen.
Praktisch sind dabei Lastenräder

mit elektrischer Unterstützung:
Ein E-Cargo-Bike hat genug Platz,
um alle Utensilien für ein Pick-
nick zu transportieren. Kraftvolle
Unterstützung im richtigen Mo-
ment und ein sicheres Fahrgefühl
bietet etwa die Cargo Line von
Bosch. Beim „Long John“ mit der
Ladefläche zwischen Lenker und
Vorderrad hat man die Kids stets
im Blick, beim „Long Tail“ sitzen
die Kinder gut und sicher hinten
auf dem Rad. Ob größere Radrei-
se oder Auszeit vom Alltag - eine
Entdeckungstour mit dem E-Bike
ist immer eine gute Idee. (djd)

Für den Transport von E-Bikes bieten sich Kupplungsträger am Auto an.Für den Transport von E-Bikes bieten sich Kupplungsträger am Auto an.Für den Transport von E-Bikes bieten sich Kupplungsträger am Auto an.Für den Transport von E-Bikes bieten sich Kupplungsträger am Auto an.Für den Transport von E-Bikes bieten sich Kupplungsträger am Auto an.
Foto: djd/Bosch eBike SystemsFoto: djd/Bosch eBike SystemsFoto: djd/Bosch eBike SystemsFoto: djd/Bosch eBike SystemsFoto: djd/Bosch eBike Systems

Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:
Vernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfen
bei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und der
Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.
Foto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/Bosch
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Norbert Schneider wird Deutscher Meister
über 10 Kilometer

St. Potentinus, Steinfeld

Bad Liebenzell war dieses Jahr
nach 2016 nochmals Austragungs-
ort für die Deutschen Meister-
schaften. Dieses Jahr war es die
10 Kilometer DM.
Der Rundkurs betrug circa zwei,
drei Kilometer und musste vier
Mal durchlaufen werden. Dazu
kam noch ein Abschlussstück von
800 Metern um genau auf die zehn
Kilometer zu kommen.
In der Manschaftswertung AK M
50 - M60 gelang dem Kaller Nor-
bert Schneider nach 2020
nochmals der Gewinn der Gold-

medaille mit seinem Team Milers
colonia 2020 über die zehn Kilo-
meter Strecke. Dabei war es in
der Endabrechnung verdammt
knapp geworden, denn das Team
von Hannover 96 lag im Ziel nur 7
Sekunden dahinter. Ein wirklich
hauchdünner Vorsprung.
Die Gesamzeit des Teams betrug über
dreimal 10 km 1:50,08 Stunden.
Nach Gewinn der Goldmedaille
im Halbmarathon 2023 nun die 2.
Goldmedaille für Norbert Schneider.
Dazu noch zweimal die Silberme-
daille in der Einzelwertung M55

über 5000m und 50 km (Ultra
Marathon) sowie die Bronzeme-
daille bei der Berglauf DM 2023.
Tochter Celine Schneider lief
ebenfalls bei der 10 km DM in

Bad Liebenzell mit und gewann
mit ihrem Team LAZ Rhein-Sieg
die Silbermedaille in der Mann-
schaftswertung WU23 in der Ge-
samtzeit von 2:01,05 Stunden.

Pfarrverbund St. Nikolaus Kall
/ St. Antonius Dottel-Scheven
/ St. Dionysius Keldenich

Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
17.30 Uhr - hl. Messe in der Basi-
lika
Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
8, 10 (mit Gang zum Soldaten-
friedhof) und 18 Uhr -
hl. Messe
9 Uhr -
hl. Messe der Trappistinnen in der
Kapelle Mariä Heimsuchung
16 Uhr - Orgelvesper
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
17.30 Uhr -
hl. Messe in der Basilika
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
8, 10 und 18 Uhr - hl. Messe
9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä Heim-
suchung

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
17.30 Uhr -
hl. Messe in der Basilika
St. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, Krekel
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
11.30 Uhr - Wortgottesfeier
St. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, Sistig
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
11.30 Uhr - Wortgottesfeier zu
Volkstrauertag mit anschließen-
der Kranzniederlegung
Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
14.30 Uhr - hl. Messe
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
19 Uhr - Vorabendmesse
St. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, Sötenich
Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
19 Uhr - Vorabendmesse mit an-
schließender Kranzniederlegung
am Ehrenmal
St. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, Rinnen
Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
18 Uhr - hl. Messe

Samstag, 18. November -Samstag, 18. November -Samstag, 18. November -Samstag, 18. November -Samstag, 18. November -
VolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertag
17.30 Uhr - Keldenich -
Hl. Messe, im Anschluss Gang zum
Ehrenmal
19 Uhr - Scheven - Hl. Messe
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
9 Uhr - Golbach - Hl. Messe,
im Anschluss Gang zum Ehrenmal
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe
18 Uhr - Kall - Hl. Messe,
im Anschluss Gang zum Ehrenmal
Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
19 Uhr - Heistert - Hl. Messe
Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall - Rosenkranzgebet
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
8:15 Uhr - Kall - Laudes -

Morgengebet
Samstag, 25. November
17.30 Uhr - Keldenich - Hl. Messe
19 Uhr - Wallenthal - Hl. Messe -
Katharinenfest
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Christkönigssonntag - HochfestChristkönigssonntag - HochfestChristkönigssonntag - HochfestChristkönigssonntag - HochfestChristkönigssonntag - Hochfest
9 Uhr - Kall - Hl. Messe
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe -
Cäcilienfest - musikalisch
gestaltet vom Kirchenchor
Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall - Rosenkranzgebet
Freitag, 01.12.2023 - Herz-Jesu-Freitag, 01.12.2023 - Herz-Jesu-Freitag, 01.12.2023 - Herz-Jesu-Freitag, 01.12.2023 - Herz-Jesu-Freitag, 01.12.2023 - Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
19 Uhr - Kall - Hl. Messe
19:45 Uhr - bis 20.30 Uhr -
Eucharistische Anbetung
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am 07.12.2019
ab 8.30 Uhr im HJKTRADITION TRIFFT MODERNE

Geborgen Richtung Zukunft

TAG DER OFFENEN TÜR

Sa. 02.12.2023 · 9 - 13 Uhr 

Das Hermann-Josef-Kolleg
ein Gymnasium zwischen Tradition und Moderne 

ÜBERGANG VON DER GRUNDSCHULE

Wir legen besonderen Wert auf ...
• das Gefühl der Geborgenheit am HJK
• enge Vertrauensbildung mit den 
 neuen Lehrerinnen und Lehrern
• Erhaltung und Weiterentwicklung 
 der Freude am Lernen
• stetige Einübung des Miteinanders
• die Unterstützung des 
 eigenständigen Lernens

INDIVIDUELLE FÖRDERUNG IN DER 
ERPROBUNGSSTUFE

• Lernen lernen in den ersten Wochen 
• Förderstunden in Deutsch, Englisch 
 und Mathematik
• Teamteaching
• Fachspezifische Nachmittagsbetreuung 
• Hausaufgabenbetreuung
• Gezielte LRS-Förderung

UNSER BESONDERES MERKMAL:
TABLET UNTERRICHT

• 1:1-Lösung für alle Jahrgänge 
 ab Klasse 6

BESONDERE ANGEBOTE

• Nachhilfeprogramm
 »Schüler helfen Schülern«
• Mittagessen im Kloster
• Gesundheitserziehung
• Medienprävention
• Medienscouts
• Streitschlichtung
• Schulsanitäter
• Sporthelfer
• Tastaturschreiben
• Spielwiese
• Schuleigenes Schwimmbad

AUSBLICK

• Klostertage in der 5
• Klassenfahrten in 6, 9 und Q2
• Besinnungstage in der EF
• Skifreizeit in Klasse 7
• Schüleraustausch mit 
 Frankreich und Polen
• Englandfahrt in der EF

Gemeinsam zu einem guten Abitur

Die Schule wird unterstützt durch:

STIFTUNG 
KLOSTER STEINFELD

Ab 02.12.2023:
Anmeldungen nach Vereinbarung, 

Individuelle Gesprächs- und Informationsangebote

Anmeldungen nach telefonischer Terminabsprache:
Freitag, 26.01.2024, 13 - 19 Uhr · Samstag, 27.01.2024, 9 - 13 Uhr
Montag - Mittwoch, 29.01. - 31.01.2024, 9 - 13 und 15 - 18 Uhr

Anmeldepapiere:
letztes Zeugnis, Empfehlung der GS, Anmeldeschein (4-fach), 

Geburts- und Taufurkunde, 2 Passbilder, Impfnachweis (Masern)

www.hjk-steinfeld.de

Den Ernst erst einmal
zu Hause lassen
Mit Spaß und Freude in die Schulzeit starten

„Jetzt beginnt der Ernst des Le-
bens“ - ein Satz, den sicher fast
jedes Kind zu Beginn der schuli-
schen Laufbahn zu hören bekom-
men hat. Doch sollten am Anfang
nicht die Spannung, die Freude
und Aufregung im Vordergrund
stehen und nicht der Ernst?
Im letzten Kindergartenjahr steht
alles im Zeichen der bevor-ste-
henden Einschulung. Und plötz-
lich steht das Abschlussfest der
Vorschulkinder an und die Kin-
dergartenzeit ist vorbei. Längst
laufen in den Familien die Vorbe-
reitungen für das große Fest zum
neuen Lebensabschnitt ihrer Kin-
der. Wer wird zur Einschulung ein-
geladen, wo wird gefeiert, was
zieht das Kind an und, vor allem,
was kommt in die Schultüte?

Vorbereitung ist allesVorbereitung ist allesVorbereitung ist allesVorbereitung ist allesVorbereitung ist alles
Bei vielen Fragen kann das baldi-
ge Schulkind gerne miteinbezo-
gen werden. Wen möchte es denn
selber gerne zur Feier einladen?
Zumeist sind es Verwandte und
enge Freunde. Wichtig ist jedoch,
daran zu denken, die Einladun-
gen rechtzeitig zu verschicken.
Nur so kann auch gewährleistet
werden, dass die gewünschten
Gäste erscheinen. Ein Highlight
können mit dem Kind gemeinsam
gestaltete Einladungskarten sein.
Den Gästen wird diese persönli-
che Note sicherlich gefallen.
Auch bei der Auswahl der Klei-
dung kann der Nachwuchs mit-
ein-bezogen werden. Ein tolles

neues Kleid und eine schicke Fri-
sur werden wohl so manches Mäd-
chenherz höherschlagen lassen.
Und beim Sohnemann steht
vielleicht ein neues Paar coole
Sneaker auf der Wunschliste. Al-
les kann, nichts muss - aber die
Kinder sollten sich wohlfühlen und
nicht verkleidet werden.

Eine bunte Eine bunte Eine bunte Eine bunte Eine bunte Tüte für den Tüte für den Tüte für den Tüte für den Tüte für den AnfangAnfangAnfangAnfangAnfang
Der Höhepunkt für wohl jedes
neue Schulkind ist - wie könnte
es anders sein - die Schultüte.
Die einen basteln sie bereits im
Kindergarten, die anderen daheim
ganz individuell oder mithilfe ei-
nes vorgefertigten Bastelsets.
Wichtig dabei: Das baldige Schul-
kind darf auf jeden Fall helfen. An
dieses gemeinsame Bastelprojekt
erinnern sich Eltern wie auch Kin-
der immer wieder gerne.
Der Inhalt ist im Grunde frei wähl-
bar. Zu bedenken ist allerdings,
die Geschenke sollten klein sein.
So eine Schultüte kommt schnell
an ihre Grenzen in Sachen Platz.
Gesunde Snacks, ein kleines
Spiel, ein Glücks-bringer, eine
neue Trinkflasche, Freundebuch,
Reflektoren für Ranzen und Sport-
tasche - die Auswahl ist groß und
die Kinder werden sich auf jeden
Fall freuen. Jüngere Geschwister-
chen können mit einer Miniatur-
schultüte überrascht werden. So
strahlen nicht nur die Augen des
neuen Schulkindes.
Die Einschulung kann kommen.
(ak-o)

Fotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-o



Rundblick Kall – 17. November 2023 – Woche 46 – Nr. 23 – www.rundblick-kall.de28

Mit Schwung ins neue Jahr

Sylvia Noel und Daniel Wiegand musizieren am 31. Dezember bei derSylvia Noel und Daniel Wiegand musizieren am 31. Dezember bei derSylvia Noel und Daniel Wiegand musizieren am 31. Dezember bei derSylvia Noel und Daniel Wiegand musizieren am 31. Dezember bei derSylvia Noel und Daniel Wiegand musizieren am 31. Dezember bei der
Silvesterfete im Gasthaus Gier in Kall. Foto: BandfotoSilvesterfete im Gasthaus Gier in Kall. Foto: BandfotoSilvesterfete im Gasthaus Gier in Kall. Foto: BandfotoSilvesterfete im Gasthaus Gier in Kall. Foto: BandfotoSilvesterfete im Gasthaus Gier in Kall. Foto: Bandfoto

Das Duo „Syl & Dan“ musiziertDas Duo „Syl & Dan“ musiziertDas Duo „Syl & Dan“ musiziertDas Duo „Syl & Dan“ musiziertDas Duo „Syl & Dan“ musiziert
bei der ersten Silvesterfete imbei der ersten Silvesterfete imbei der ersten Silvesterfete imbei der ersten Silvesterfete imbei der ersten Silvesterfete im
Gasthaus Gier in Kall - Eine GitarGasthaus Gier in Kall - Eine GitarGasthaus Gier in Kall - Eine GitarGasthaus Gier in Kall - Eine GitarGasthaus Gier in Kall - Eine Gitar-----
rerererere,,,,, eine Querflöte und zwei er eine Querflöte und zwei er eine Querflöte und zwei er eine Querflöte und zwei er eine Querflöte und zwei er-----
greifende Stimmen als „Massa-greifende Stimmen als „Massa-greifende Stimmen als „Massa-greifende Stimmen als „Massa-greifende Stimmen als „Massa-
ge für die Lachmuskeln“ - Derge für die Lachmuskeln“ - Derge für die Lachmuskeln“ - Derge für die Lachmuskeln“ - Derge für die Lachmuskeln“ - Der
Eintritt ist frei, der Hut gehtEintritt ist frei, der Hut gehtEintritt ist frei, der Hut gehtEintritt ist frei, der Hut gehtEintritt ist frei, der Hut geht
KallKallKallKallKall - Zum Jahreswechsel hat der
Verein zur Erhaltung der Gast-
stätte Gier in Kall für den Sonn-
tag, 31. Dezember, ab 20 Uhr,
erstmals eine Silvesterfete mit
einem Unterhaltungsprogramm
organisiert. In lockerer Atmosphä-
re will der Verein mit seinen Mit-
gliedern, Freunden und Gästen
das alte Jahr verabschieden und
das neue schwungvoll beginnen.
Für musikalische Unterhaltung
sorgen ab 21 Uhr Sylvia Noel und
Daniel Wiegand, die sich als Duo
„Syl & Dan“ einen Namen in der
hiesigen Musikszene verschafft,
und in der Vergangenheit in der
Eifel furiose Auftritte absolviert
haben. „Konzerte mit Syl & Dan

sind zugleich Balsam für die See-
le, Freunde fürs Gemüt und Mas-
sage für die Lachmuskeln“, urteil-
te kürzlich ein Musikkritiker.
Mit akustischer Gitarre, zwei
Stimmen und Querflöte starteten
die beiden Musiker Sylvia Noel
und Daniel Wiegand im Jahr 2007
unter dem Namen „Syl & Dan“
ihre gemeinsame musikalische
Reise. Beide waren seit ihrer frü-
hen Jugend als Musiker in vielfäl-
tigsten Bands und Projekten ak-
tiv. Der perfekte Harmoniegesang,
gefühlvolle Lieder und berühren-
de Geschichten bilden heute die
Grundlage ihrer Konzerte, mit
welchen die beiden sympathi-
schen Musiker ihre Fans begeis-
tern und stetig neue Musiklieb-
haber für ihre Musik begeistern
können.
Im Zentrum steht immer ein har-
monischer Song mit schönen Me-
lodien, der sich mal in Richtung
Pop, mal in Folk, Rock oder Chan-
son bewegt.as Duo bleibt den ei-
genen Kompositionen treu, die
einen einmaligen Stil entfalten.
Der erste hört darin Folk-Pop, der
zweite Chanson und der dritte
Zuhörer eine Mischung aus Rock
und keltisch angehauchter Mu-
sik. Zwischen den Liedern zeigen
die Beiden, dass mit Humor und
Spontanität, das Leben einfach
und leicht sein kann - gerade auch
wenn man mit dem Partner zu-
sammen auf der Bühne steht und
manch besondere Situationen
meistern darf.
„Wir freuen uns auf Kall, es wird
bestimmt ein schöner Abend“,
übermittelte Daniel Wiegand dem
Verein zur Erhaltung der Gast-
stätte Gier. Dessen Vorstand hofft,
dass sich zu Silvester viele Gäste
und Freunde einfinden, um zu Mit-
ternacht mit einem Gläschen Sekt
auf das neue Jahr anzustoßen. Der
Eintritt zur Silvesterfete ist frei -
der Hut geht rund. (Reiner Züll)
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg

Körpersprache und Rhetorik habenKörpersprache und Rhetorik habenKörpersprache und Rhetorik habenKörpersprache und Rhetorik habenKörpersprache und Rhetorik haben
die gleiche Bedeutung, erst diedie gleiche Bedeutung, erst diedie gleiche Bedeutung, erst diedie gleiche Bedeutung, erst diedie gleiche Bedeutung, erst die
Kombination aus beidem verhilft zuKombination aus beidem verhilft zuKombination aus beidem verhilft zuKombination aus beidem verhilft zuKombination aus beidem verhilft zu
nachhaltigem beruflichen Erfolg.nachhaltigem beruflichen Erfolg.nachhaltigem beruflichen Erfolg.nachhaltigem beruflichen Erfolg.nachhaltigem beruflichen Erfolg.
Foto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thx

Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem grö-
ßeren Auditorium: In vielen berufli-
chen Situationen sind „Türöffner“
nötig, um seine Gesprächspartner
zu erreichen und für sich einzuneh-
men. Ein überzeugendes Auftreten
im Beruf lässt sich erlernen, allein
in Deutschland ist der Markt für
entsprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei den
meisten Angeboten wird entweder
eine Optimierung der Körperspra-
che oder eine Verfeinerung der
Rhetorik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das WWWWWasasasasas
Managementtrainer Peter A. Worel
geht deshalb einen ganz anderen
Weg: Für ihn haben Körpersprache
und Rhetorik die gleiche Bedeutung.
Erst die Kombination aus beidem
verhilft zu nachhaltigem beruflichen
Erfolg. Der Coach vermittelt sei-
nen Seminarteilnehmern je nach
Bedarf Grundwissen bis hin zu Pro-
fitipps und zeigt ihnen, wie sie Rhe-
torik, Etikette und Körpersprache
der Persönlichkeit entsprechend und
je nach Situation passend kombinie-
ren können, ohne wie „dressierte
Affen“ zu wirken. „Das Auftreten
insgesamt soll stimmig sein, der per-
sönliche Stil und damit die Wirkung
auf andere Menschen lassen sich
verfeinern“, so Worel, der selbst aus
der Praxis kommt und mehr als zehn
Jahre als Führungskraft einer Groß-
bank tätig war. Angeboten werden
firmeninterne Seminare, individuel-
le Coachings und intensives Einzel-
training. Unter www.die-stilwelt.de
gibt es weitere Informationen und
regelmäßige Newsletter mit wert-
vollen Anregungen.
FFFFFür den ersten Eindruck gibt es keineür den ersten Eindruck gibt es keineür den ersten Eindruck gibt es keineür den ersten Eindruck gibt es keineür den ersten Eindruck gibt es keine
zweite Chancezweite Chancezweite Chancezweite Chancezweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Gehirn
stets ein typischer Prozess: In Bruch-
teilen einer Sekunde wird entschie-
den, ob einem jemand sympathisch ist
oder nicht. „Überzeugendes Auftreten
gelingt nur dann, wenn jemand stim-
mig auftritt und zugleich die Rollener-
wartungen des Gegenübers in der Si-
tuation berücksichtigt und erfüllt“, so
Peter A. Worel. Denn nur dann werde
im Unterbewusstsein des Gesprächs-
partners das Signal in Richtung Kom-
petenz und Vertrauen auf Grün ge-
stellt. Mit diesem Wissen lassen sich

überzeugende Auftritte bewusst und
zielgerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspra-a-a-a-a-
che und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und Rhe-
torik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge einfach

nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive

Formulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast ver-

meiden
4. Menschen direkt und persön-

lich ansprechen, im sogenann-
ten Sie-Standpunkt formulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf aus-
wendig gelernte, verzichten

6. auf passende Kleidung, insbesondere
gute und saubere Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegenü-

ber halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend

halten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Körper-

höhe ausführen
Mehr zu Körpersprache und Rheto-
rik unter www.die-stilwelt.de. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. Dezember 2023Freitag, 01. Dezember 2023Freitag, 01. Dezember 2023Freitag, 01. Dezember 2023Freitag, 01. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.11.2023 um 10 Uhr24.11.2023 um 10 Uhr24.11.2023 um 10 Uhr24.11.2023 um 10 Uhr24.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Maler u.Maler u.Maler u.Maler u.Maler u. Lackierer Lackierer Lackierer Lackierer Lackierer,,,,, Bodenleger Bodenleger Bodenleger Bodenleger Bodenleger
aus Mechernich Firmenich, hat noch
freie Termine.Sauber und zuverlässig.
Kontakt unter 0177/6443126

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Garage oder Carport gesucht!Garage oder Carport gesucht!Garage oder Carport gesucht!Garage oder Carport gesucht!Garage oder Carport gesucht!
Für Cabrio von November bis ein-
schließlich März in der Nähe von Kall.
TEL: 0176-32848351

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

18. November18. November18. November18. November18. November
Praxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis Pankatz
Schleiden-Gemünd,
02444/3125
19. November19. November19. November19. November19. November
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490
25. November25. November25. November25. November25. November
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
eingeschränkt,
aber von 9 bis 22 Uhr
Mechernich-Holzheim,
02484/9186793
26. November26. November26. November26. November26. November
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

2. Dezember2. Dezember2. Dezember2. Dezember2. Dezember
Praxis MinisterPraxis MinisterPraxis MinisterPraxis MinisterPraxis Minister
Bad Münstereifel, 02253/542354
3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727
Alle Angaben ohne Gewähr
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Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien
Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

D I E  1 5  H Ä U F I G S T E N  F E H L E R  B E I M
I M M O B I L I E N V E R K A U F !

Fehler #1: Falsche Preisvorstellung ...

Durch eine falsche Preisvorstellung verkaufen viele Eigentümer unter

dem Marktwert! Kaufwillige Interessenten beobachten den

Immobilienmarkt über Wochen und Monate, daher kennen sie das

Angebot im Detail. 

Ein falscher Angebotspreis ist ein K.O.- Kriterium!


